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Brandschutzsanierung im Bau C der Realschule abgeschlossen

Nachdem die Werkrealschule im Sommer 
2019 ihre Tore schließen musste, konnten 
die Umbauarbeiten im Bau C der Realschule 
(Altbau Werkrealschule) in den Fachräumen 
beginnen. Gleichzeitig wurde das Gebäu-
de nach den aktuellen Bestimmungen des 
Brandschutzes umgebaut. Hierzu wurden 
über eine Brandschutzverglasung Brand-
schutzabschnitte gebildet und ein zweiter 
Rettungsweg geschaffen.
Nachdem die Schulküche im Mittelbau der 
neuen Mensa weichen muss, wurde nun im 
EG des Bau C eine neue Schulküche einge-
baut. 
Auch der Werkraum für den Technikunterricht wurde komplett neu ausgestattet. 
Die ehemalige Schulküche der Werkrealschule im 1. Obergeschoss wurde als Fachraum für Bildende Kunst um-
gebaut. Begleitend zu den Maßnahmen wurden die Vorbereitungen für die mediale Ausstattung der Klassenräume 
getroffen und die entsprechenden Kabelarbeiten durchgeführt. Mit dem neuen Anstrich des Treppenhauses mit 
grünen Farbakzenten vermittelt das Gebäude nun einen modernen frischen Eindruck. Die Stadt Neuffen hat 
in die Maßnahmen knapp über eine halbe Million Euro investiert. Das Land hat sich mit einem Fördersatz von 
73 % an den Maßnahmen beteiligt.
Im Jahr 2021 soll die Brandschutzsanierung im Bau B der Realschule (früher Neubau Werkrealschule) fortgesetzt 
werden.
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 
übermorgen ist Volkstrauertag und 
zu normalen Zeiten würden wir uns 
zum ökumenischen Gottesdienst in 
der evangelischen Kirche treffen und 
zum Abschluss dann gemeinsam der 
Kranzniederlegung am Kriegerdenk-
mal beiwohnen. In Kappishäusern 
würde die Kranzniederlegung eben-
falls nach dem Gottersdienst von der 
dortigen Kirche aus erfolgen. Corona 
bedingt haben wir aber seit März lei-
der keine normalen Zeiten, so dass 
wir uns darauf geeinigt haben, beide 
Kranzniederlegungen ohne öffent-
liche Beteiligung durchzuführen. 
Wir wollen aber wenigstens die 
gleichlautende Rede von Ortsvor-
steherin Annemarie Schur für Kap-
pishäusern und mir für Neuffen hier 
an dieser Stelle veröffentlichen.

Ab dem 8. Mai 1945 schwiegen in 
Europa die Waffen, vier Monate spä-
ter dann endlich auch in Asien. Der 
Zweite Weltkrieg kostete zwischen 
60 bis 70 Millionen Menschenleben. 
Das Kriegsende ist für uns Deutsche 
und Europäer vor allem ein mit der 
Hoffnung auf Frieden verbundener 
Tag der Befreiung.

Der 8. Mail 1945 war zugleich der 
Beginn eines Aufbruchs, wenn auch 
zaghaft und entbehrungsreich. 
So entwickelte sich in Westeuropa 
ein einmaliges Friedens-, Freiheits- 
und Wohlstandsmodell. Der Weg im 
Osten war steiniger. Erst die weit-
gehend friedlichen Revolutionen von 
1989 und die europäische Integration 
überwanden diese Trennung.

In Europa haben wir nach 1945 zu 
einem friedlichen Miteinander gefun-
den. Doch ein Blick auf die derzei-
tige Lage in der EU und dem Rest 
der Welt erweckt nicht den Eindruck 
friedlicher Zeiten. Die Auswirkungen 
kriegerischer Konflikte und die 
Schicksale der Schutzsuchenden 
zeichnen ein anderes Bild. Bei aller 
positiven Kraft zu einem Miteinander 
droht die aktuelle Pandemie diese 
Entwicklung noch zu verschärfen. 
Landesgrenzen werden geschlos-
sen und der Krisenzustand wird von 

Einzelnen offenbar genutzt, um ihre 
Macht zu sichern und demokratische 
Grundlagen auszuhebeln.

In der Gesellschaft schwindet der 
Respekt vor dem Nächsten. Hass-
reden nehmen vor allem im digitalen 
Raum zu. Wo politische Diskurse 
oftmals populistisch geführt werden 
und einen Anstieg von gruppenbe-
zogener Menschenfeindlichkeit und 
Diskriminierung bewirken. 
Wahrhaft Frieden zu suchen und 
äußeren Frieden aktiv zu fördern. 
Dazu gehört vor allem, einander zu 
akzeptieren, zu respektieren und 
zu vertrauen. Nichts weniger scheint 
75 Jahre nach dem Kriegsende und 
in Zeiten von Corona notwendiger 
denn je.

  

Einladung zur Sitzung des 
Gemeinderates 

Am 17. November 2020 findet in der 
Stadthalle eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Tagesordnung 
1.  Bürgerfragestunde 
2.  Stadtwald Neuffen 
 - Betriebsplan für das Jahr 2021
3.  Schulsozialarbeit an den Neuffener
  Schulen 
 - Bericht der Bruderhausdiakonie
4.  Großes Haus - Sanierung der Fach
  werkfassaden 
 -  Vergabe
5.  Vollzug der Eigenkontroll-
  verordnung 
 - Vorstellung des Kanalsanierungs-
  planes
6.  Verkehrsuntersuchung für die Orts-
  durchfahrt Kappishäusern K1241
7.  Sanierung der Stadthalle 
 - Abbruch der Pächterwohnung
8.  Errichtung eines Anbaus am 
  Kindergarten Halde 
 - Planungsauftrag
9.  Fußwegverbindung Reutlinger 
  Straße/ Unterer Graben 
 - Planungsauftrag
10.  Haushalt 2020 
 - Aufhebung der Sperrvermerke
11.  Annahme von Spenden Juni bis 
  Oktober 2020
12.  Abwasserverband Neuffener Tal 
 - Vorbereitung der Entscheidungen
  der Verbandsversammlung
12.1. Feststellung der Jahresrechnung
  2019
12.2. Verabschiedung Wirtschaftsplan
  2021
13.  Behandlung von Bauanträgen
13.1. Neubau von 5 Reihenhäusern mit
  Carports und Stellplätzen 
  auf Flst. Nr. 678, Gaisweg 2

13.2. Neubau eines Mehrfamilienhauses
  mit Tiefgarage und Balkonen, 
  veränderte Ausführung auf Flst.  

 Nr. 2828/23, 
  Friedrich-Silcher-Straße 69
13.3. Nutzungsänderung für Praxis-
  räume im Erdgeschoss auf Flst. 
  Nr. 208/1, Paulusstraße 3 
14. Verschiedenes & Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist freundlich eingela-
den. 

Drückjagd rund um den 
Hohenneuffen 
Am Samstag, 21. November findet 
zwischen 8.00 Uhr und 12.00 Uhr auf 
der Gemarkung Neuffen rund um den 
Hohenneuffen eine revierübergreifende 
Drückjagd zusammen mit den angren-
zenden Jagdrevieren aus Beuren, Len-
ningen und Erkenbrechtsweiler statt. 
Aus Gründen der Sicherheit bitten wir die 
Bevölkerung das Waldgebiet rund um 
den Hohenneuffen in dieser Zeit mög-
lichst nicht zu betreten.   

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 14. November feiert 
Frau Ingrid Beith ihren
70. Geburtstag 
  
Am 18. November feiert 
Herr Heinrich Prinz seinen 
80. Geburtstag 
  
Am 19. November feiert 
Herr Axel Lentzen seinen 
85. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit. 

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
 
Empfehlen Sie 
uns weiter. 
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Abhol- und Lieferservice der Neuffener Gastronomie
die aktuelle Corona-Verordnung stellt vor allem auch die Gastronomie vor große Herausforderungen. 
Nachfolgend geben wir Ihnen einen Überblick über gastronomische Lieferdienste und Abholmöglichkeiten in 
der Stadt Neuffen. 

Unterstützen Sie unsere lokale Gastronomie und machen Sie – unseren ortsansässigen Betrieben zu Liebe - 
gerne Gebrauch von deren Liefer- und Abholangeboten.  

• Schützenhaus
 Schützenhausweg 50,
 72639 Neuffen
 07025/2637
 www.schuetzenhaus-neuffen.de

• Sportgaststätte SSF Kappishäusern
 Am Sportplatz,
 72639 Neuffen (Kappishäusern) 
 07123/6838
 www.sportheim-kappishaeusern.metro.rest

• Traube
 Hauptstraße 24, 
 72639 Neuffen
 07025/92090
 www.traube-neuffen.de

• Viehwiede
 Viehweide 1,
 72639 Neuffen
 07025/4325
 www.viehweide-neuffen.de

• HIPO 15
 Hauptstraße 15, 
 72639 Neuffen
 07025/9127957 
 www.hipo15.de

• La Dolce Vita (Naturfreundehaus) 
 Nürtinger Straße 67, 
 72639 Neuffen
 07025/5060
 www.ladolcevita-neuffen.business.

site

• Pizzeria Bären
 Hauptstraße 51, 
 72639 Neuffen
 07025/4255
 www.ristorante-pizzeria-bären.de

• Pizzeria La Fontana
 Lindenplatz 5,
 72639 Neuffen
 07025/5565
 www.la-fontana-neuffen.de

Mehr Sicherheit für alle - 
Dank Tempo 30
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Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Zu verschenken:  
- neuwertige Salomon-Langlauf-

Schuhe Größe 43

Stellvertretender Bauhofsleiter (m/w/d) 
  

Die Stadt Neuffen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen stellvertretenden 
Bauhofleiter (m/w/d) unbefristet in Vollzeit. 
  
Zu den vielfältigen Aufgaben des Bauhofes gehören unter anderem Grünflächen-, 
Spielplatz-, Friedhof- und Straßenunterhaltung, handwerkliche Leistungen im 
Bereich Hoch- und Tiefbau, Abfallbeseitigung, Straßenreinigung, Winterdienst, 
Stadtfeste. 
  
Ihr Aufgabenbereich:
• teamorientierter Vorarbeiter mit hoher Verantwortung
• Schreiner- und Zimmererarbeiten, Straßenunterhaltungsarbeiten,  

Beschilderungen / Verkehrszeichen
• Fahren von LKWs und Bedienen von Baumaschinen und Traktoren
• Mitarbeit im Winterdienst

Für diese Tätigkeiten sollten Sie mitbringen:
• bevorzugter Weise eine abgeschlossene Ausbildung als Schreiner
• Führerscheinklasse CE
• Bereitschaft zu Weiterbildungsmaßnahmen
• hohe Eigenverantwortung mit Berufserfahrung
 
Wir bieten: 
• ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
• eine unbefristete Anstellung mit leistungsgerechter Vergütung nach TVöD

Die Stadt Neuffen setzt sich für Chancengleichheit ein. Sie unterstützt die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf durch verschiedene Möglichkeiten der flexiblen 
Arbeitsgestaltung. Darüber hinaus bieten wir eine zusätzliche Arbeitsvorsorge, 
eine betriebliche Gesundheitsförderung sowie gezielte Weiterbildungen. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die 
Sie bitte an die Stadtverwaltung Neuffen, Hauptstraße 19, 72639 Neuffen oder 
per E-Mail an bewerbung@neuffen.de senden. 
  
Für nähere Auskünfte steht Ihnen gern Herr Eggstein (Tel. 07025-106 231) zur 
Verfügung. Selbstverständlich können Sie Ihre Anfragen auch per E-Mail an 
bewerbung@neuffen.de richten. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite unter:
www.neuffen.de. 

Fälligkeitstermine bei der 
Grundsteuer und Gewerbe-
steuer 
Am 15.11.2020 wird für das 4. Quartal 
die Gewerbesteuer-Vorauszahlung 2020 
und die Grundsteuer-Vorauszahlung 
2020 fällig. Um fristgerechte Zahlung 
wird gebeten. 
Steuerzahler, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, bitten wir, selbst keine 
Zahlungen zu leisten. Ihre Steuern und 
Abgaben werden bei Fälligkeit direkt von 
Ihrem Konto abgebucht. 
Vordrucke zur Einzugsermächtigung sind 
auf dem Rathaus, Zimmer 9, erhältlich. 
Außerdem finden Sie auf unserer Home-
page im Internet www.neuffen.de unter 
der Rubrik Formulare, die SEPA Einzugs-
ermächtigung zum Ausdrucken. 

Rentenversicherung –  
Service Vorort 
Sie haben Fragen zu Ihrem Versiche-
rungsverlauf, Rentenbeginn etc. 
Sie wollen einen Antrag auf Rente stel-
len? 
Herr Jürgen Merkle wohnhaft in Neuf-
fen, Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung bietet dafür seine 
Unterstützung an.
Termine können über Frau Burk im Rat-
haus oder direkt über die Kontaktdaten 
von Herrn Merkle, Versichertenbera-
terdrv-bund@gmx.de oder Tel. 07025 
2906 gestellt werden. 

Wir können somit eine noch bessere 
Betreuung für unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ermöglichen. 

Im Ort und an den Randbezirken sind Hunde an der Leine zu führen
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Allgemeiner Notfalldienst - 
bundesweite Rufnummer 116117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/
Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min)

Homepage für Apotheken-
notdienste: www.aponet.de
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal

Diakoniestation Neuffener Tal 
erreichen Sie rund um die Uhr 
unter: Tel. 07025 91199-0

Arbeitsgemeinschaft Hospiz 
Nürtingen unter: 
Tel. 07022 93277 13

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen

Börse des NABU Neuffen-Beuren 
für landwirtschaftliche Produkte 
und Dienstleistungen 
Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 
Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen Ihr 
Gesuch oder Ihr Angebot hier für 
Sie ein. Rufen Sie einfach an (07025 
5766). 
Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der Sei-
te www.streuobstwiesen-boerse.de 
Kommerzielle Angebote sind in „Gar-
ten und Wiesle“ nicht zugelassen! 
Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wollen, 
begrüßen wir das sehr. 
Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutzgebiet 
liegen und ausschließlich landwirt-
schaftlich genutzt werden dürfen. 

  

Hecken, Sträucher und Bäu-
me jetzt zurückschneiden 
An einigen Stellen im Stadtgebiet wird der 
Fußgänger- und Fahrzeugverkehr durch 
Hecken, Sträucher, Bäume und sonstige 
Anpflanzungen behindert und gefährdet. 
Die Pflanzungen ragen auf die Gehwege 
und Straßen herein, verdecken Verkehrs-
zeichen und behindern die Sicht an Ein-
mündungen und Kurven. 
Wir bitten daher alle Grundstücksbesitzer 
ihre Anpflanzungen auf die Grundstücks-
grenzen zurückzuschneiden und beson-
ders an Kreuzungen und Einmündungen 

darauf zu achten, dass die Übersicht 
nicht auf der Strecke bleibt. 
Nach den Bestimmungen des Straßen-
gesetzes soll über Gehwegen ein Pro-
fil von mindestens 2,50 m, über Fahr-
bahnen von wenigstens 4,50 m Höhe frei 
bleiben. Äste und Zweige dürfen auch 
seitlich nicht in die Gehwege und in den 
Straßenraum hineinragen. 
Diese Bestimmungen gelten auch für 
Feldwege. 
Um Schäden an den Aufbauten landwirt-
schaftlicher Fahrzeuge zu verhindern, ist 
der Rückschnitt im Außenbereich genau-
so wichtig wie in der Innerortslage. 

Noch aus einem weiteren Grund ist jetzt 
die richtige Zeit, Gartenschere und Säge 
zur Hand zu nehmen: Laub und kleine 
Äste eignen sich hervorragend als Bo-
dendecker unter Büschen. Selbstver-
ständlich können sie auch kompostiert 
oder über die Biotonne entsorgt werden. 

Auf dem Grünabfallsammelplatz im 
Auchtert werden allerdings nur verholzte 
Abfälle, also Baum- und Heckenschnitte 
mit einer maximalen Länge von andert-
halb Metern und einem Durchmesser von 
10 cm angenommen. 

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 14. November 
2020 wie gewohnt mit ihrem gu-
ten und erzeugernahen Sortiment 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr für die 
Kundschaft in der Marktscheune, 
Paulusstraße 2 aufgestellt sein.

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pflanzen

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Verkehrsbehinderung im 
Ahornweg 
Die Firma Probst aus Neuffen wird in 
Zusammenarbeit mit den Stadtwerken 
Neuffen AG die Erschließungsarbeiten 
der Fernwärmeversorgung im Ahornweg 
durchführen. 

Für diese Arbeiten muss der Ahornweg 
für den Verkehr voll gesperrt werden. 
Die Arbeiten beginnen voraussichtlich 
am 16. November 2020. 
Die Baufirma geht von einer Bauzeit von 
2 Wochen aus, wenn die Witterungsver-
hältnisse dies zulassen. 
Die Stadtverwaltung bittet alle Anwohner 
um Verständnis. 



Neuffener Anzeiger6 Nr. 46/2020       Freitag, 13. November 2020

Bücherwürmchen mal anders 

  

Unser Bücherwürmchen ist total traurig, 
dass es euch auch in diesen Monat nicht 
persönlich empfangen darf und zusam-
men mit euch eine Geschichte hören 
kann. Dabei hätte es so gerne seinen 2. 
Geburtstag mit euch gefeiert. 
Aber wir haben eine Idee, wie wir das 
Bücherwürmchen wieder glücklich 
machen können und ihr zudem zu eu-
rer Geschichte kommt. 
Wie? Ganz einfach!!! 
Malt dem Bücherwürmchen ein schö-
nes Geburtstagsbild und bringt es im 
November zu uns in die Bücherei. 
Wir werden mit euren Bildern unsere Bü-
cherwürmchen Pinnwand schmücken 
und so kann es sich jeden Tag darüber 
freuen und weiß, dass ihr es nicht ver-
gessen habt. 

Und natürlich haben das Bücherwürm-
chen und wir auch eine Überraschung 
für euch! 

Ihr bekommt von uns eine Bücher-
würmchen To- Go Geschichte, welche 
ihr zusammen mit euren Eltern daheim 
lesen könnt.  
Also schnell Papier und Stifte holen und 
loslegen. 

Neue CDs für Kinder und Erwachsene: 
Die drei ??? Kids Schrottplatz 
   in Gefahr 
Prinzessin Lillifee Gute-Nacht-
   Geschichten 
Julia Boehme  Conni auf dem 
   Reiterhof 
   Conni geht auf 
   Schatzsuche 
Die drei ???  O du finstere – 
   Advents-
   kalender 
   in 24 Kapiteln 
Feuerwehrmann Sam Hörspielbox 
   5 + 6 
Katherine Webb  Die Frauen 
   am Fluss 
Emma Sternberg  Azurblau 
   für Zwei 
Lori Nelson Spielman Morgen 
   kommt ein 
   neuer Himmel 

Karin Slaughter  Blutige 
   Fesseln 
Sebastian Fitzek  Das Kind 
Tom Hillenbrand  Rotes Gold 
Eva Almstädt  Tödliche 
   Mitgift 

Nächster offener Samstag: 
14.11.2020 von 10 - 12 Uhr 

Geschäftsstelle:
Frickenhäuser Str. 3,
72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330,
Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de

Falls nichts anderes angegeben, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
  
Datenschutz am Arbeitsplatz - Online 
Angebot   (11202C) 
Prof. Dr. Frank Rosenkranz 
Vortrag mit Anmeldung 
Montag, 23.11.2020, 19:00 - 20:00 Uhr  
Gebühr: 7,00 € 
  
Resilienz - Das Geheimnis der Steh-
aufmännchen  (12101) 
Hilde Herberth 
Samstag, 28.11.2020, 09:00 - 13:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 204 
Gebühr: 21,00 € 
  
Fit am PC und im Internet (2) mit 
Windows 10   (50001) 
Jörg Jaissle 
6-mal, Montags, ab 23.11.2020, 
15:00 - 17:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 06 
Gebühr: 144,00 € Förderung möglich: 
Bildungsprämie 

Sie suchen einen Betreuungsplatz für 
Ihr Kind? 
Ihr Alltag erfordert Flexibilität und Ver-
lässlichkeit. Gleichzeitig möchten Sie, 
dass Ihr Kind zuverlässig und liebevoll 
betreut und in seiner Entwicklung geför-
dert wird. Mit einer Tagesmutter, einem 
Tagesvater oder einer Kinderfrau lässt 
sich dieser Wunsch im familiären Rah-
men für Kinder von null bis 14 Jahren 
individuell erfüllen. 
Die familiäre Betreuung orientiert sich an 
Ihrem Bedarf, die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf wird dadurch erleichtert. 
Die Kosten der Kindertagespflege sind 

in der Regel vergleichbar mit denen für 
Kindertageseinrichtungen. Unabhängig 
von der Höhe Ihres Einkommens können 
Sie Zuschüsse beim Landkreis Esslingen 
beantragen. 
Für ausführliche Informationen und Be-
ratung wenden Sie sich an den Tagesel-
ternverein Kreis Esslingen e. V., Büro Nür-
tingen, Frau Katrin Heinz unter 07022 / 
30420-61 oder Email: k.heinz@tev-kreis-
es.de 
www.tageselternverein-kreis-es.de 

Gemeindebüro:
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9 - 12 Uhr 
www.ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt: Pfarrer Dietrich Groh 
Tel. 2720, groh@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
  
Wochenspruch: 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi. 
2. Korinther 5,10a 

GOTTESDIENST 
Sonntag, 15. November 
10.00 Gottesdienst am Volkstrauertag
 Predigt: Pfr. Groh
 Predigttext: Amos 8,11-12
 Thema: Wenn Gott schweigt
 Opfer: Friedensdienste 
10.00 Kindergottesdienst 
17.56 3zehn16-Gottesdienst 

Mittwoch, 18. November - Buß- und 
Bettag 
19.30 Gottesdienst 
 Predigt: Pfr. Groh
 Predigttext: : Jesaja 1,10-18
 Opfer: Stelle der Jugendrefe-

rentin 

TERMINE 
Montag, 16. November 
19.30 Sitzung des CVJM-Vorstands 
20.00 Sitzung des Kirchengemeinde-

rats 
Dienstag, 17. November 
15:00 Andacht in der Martinskirche 
17.30 Jungschar Bible Girls treffen 

sich online 
Mittwoch, 18. November 
19.00 Jugendkreis trifft sich online 
Donnerstag, 19. November 
 7.30 CVJM-Gebetsfrühstück online 
19.30 Andacht in der Martinskirche 
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HINWEISE 
Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 15. November. Er wird 
von Pfarrer Groh gestaltet. Gott redet, 
Gott spricht uns an. Das gehört zu den 
Grundüberzeugungen des christlichen 
Glaubens. Aber dennoch, die Erfahrung 
des schweigenden Gottes kennt wohl 
jede und jeder Gläubige auch. Dies 
schmerzt und lässt die Seele regelrecht 
hungern und dürsten und nach Gott Aus-
schau halten. Ist es aber nicht so, dass im 
Schweigen Gottes auch eine Botschaft 
an uns stecken kann? Darum soll es in der 
Predigt in diesem Gottesdienst gehen.
Wir bitten Sie, sich nur auf die markierten 
Plätze zu setzen. Die Ordner sind Ihnen 
gerne behilflich. Bitte ziehen Sie sich 
warm an. Die Heizung wird die Kirche 
aufwärmen, muss aber vor Beginn des 
Gottesdienstes abgeschaltet werden, 
da die Luftströmung zur Verteilung von 
Viren beitragen könnte. Ein Mund-Na-
sen-Schutz muss inzwischen während 
des gesamten Gottesdienstes getragen 
werden. 
  

Für alle, die nicht dabei sein können, wird 
es wieder eine Aufnahme des Gottes-
dienstes geben, die Sie im Gemeinde-
büro abholen können. Wir bringen diese 
auch gerne zu Ihnen. Voraussichtlich wird 
es auch wieder einen Live-Stream geben, 
der auf der Homepage unserer Gemeinde 
zu sehen ist (www.ev-kirche-neuffen.de). 
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
kann in diesem Jahr nicht stattfinden, 
wie Bürgermeister Bäcker weiter vorne 
schon geschrieben hat. 

Herzliche Einladung zum Krippen-
spiel der Kinderkirche 
Das Krippenspiel der Kinderkirche wird 
dieses Jahr anders sein. Wir machen ei-
nen Film mit Playmobil-Figuren und su-
chen dafür Kinder, die Rollen sprechen 
und Kulissen basteln möchten. Die Pro-
ben beginnen am 15. November (evange-
lisches Gemeindehaus, 10 - 11 Uhr) und 
sind dann immer sonntags bis zum 20. 
Dezember. Auf die Einhaltung der Covid-
Regeln wird Acht gegeben.
Die Aufführung des Films ist am 2. Weih-
nachtsfeiertag, 26. Dezember um 10 Uhr 
in der Martinskirche. 

Gottes.“ Im Predigttext in Jesaja 1,10-18 
erleben wir ein eindrückliches Beispiel 
wie Gott zur Umkehr auffordert und fra-
gen uns, wie wir uns von Gott neu aus-
richten lassen. 
  
Kurzandachten in der Martinskirche 
Aufgrund der Corona-Pandemie entfal-
len alle Gemeindeveranstaltungen im Ge-
meindehaus. Ebenso können auch keine 
Hauskreise stattfinden.
Um dennoch miteinander Glauben zu 
teilen und biblische Impulse zu bekom-
men, sind Sie in den kommenden Wo-
chen jeweils am Dienstag um 15 Uhr 
und am Donnerstag um 19:30 Uhr zu 
Kurzandachten von ca. 15 Minuten in 
der Martinskirche eingeladen. Auch hier 
gelten die Besuchsbedingungen wie im 
Gottesdienst. 

Advent-Kunstaktion
Unsere Kunstaktion für die Adventszeit  
„Folget dem Stern“ lädt alle Gemein-
deglieder und Freunde unserer Kirchen-
gemeinde ein mitzumachen. Sie können 
große Holzsterne für draußen (z.B. vor die 
Haustür oder in den Vorgarten) bestellen 
und diese bemalen, bekleben und künst-
lerisch gestalten. Auf diese Weise soll 
die Hoffnungsbotschaft des Advents an 
vielen Orten in Neuffen sichtbar werden.
Bestellen können Sie die Blanko-Holz-
sterne unter der Emailadresse katja.
groh@t-online.de. Eine Spende ist will-
kommen. Sie geht - nach Deckung der 
Materialkosten - an den VEJGN. 
Dieser Verein finanziert die Stelle unserer 
Jugendreferentin.

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
E-Mail: StMichael.neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

3zehn16-Jugendgottesdienst 
Alle Konfirmanden, Jugendlichen und 
Junggebliebenen sind herzlich eingela-
den zum Jugendgottesdienst am Sonn-
tag, 15. November. Start ist um 17.56 
Uhr. Jugendreferentin Goller hat mit ih-
rem Team einen coolen Gottesdienst vor-
bereitet zum Thema Freiheit. Lasst euch 
überraschen!
Wer dabei sein will, muss sich anmelden 
über www.3zehn16.de/anmeldung. Au-
ßerdem gibt es einen Live-Stream über 
www.3zehn16.de/live, den man auch zu 
Hause anschauen kann. 

Buß- und Bettag 
Sie sind zum Gottesdienst am Buß- und 
Bettag, Mittwoch, 18. November um 
19:30 Uhr in die Martinskirche eingela-
den. Unter dem alten Wort „Buße tun“ 
verstehen viele einen schmerzhaften Akt 
der Bestrafung. In der Bibel versteht man 
darunter die Neuausrichtung auf Gott. 
Dies kann schmerzhaft sein, blickt man 
doch dem eigenen Versagen ins Gesicht. 
Es kann aber auch befreien, wenn man 
auf Vergebung und neues Leben hoffen 
darf. Für Martin Luther war klar: „Buße 
tun heißt umkehren in die offenen Arme 
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GOTTESDIENSTE  
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
Zur Teilnahme an den Gottesdiensten 
ist eine vorherige telefonische ANMEL-
DUNG erforderlich und eine persönliche 
Mund-Nasenbedeckung mitzubringen! 
  
Samstag, 14. November 
Neuffen 
17:00 Uhr Eucharistiefeier 
  Memento für die 
  Verstorbenen der 
  Familie Vollweiter und
  der Familie Simundic,
  sowie der armen 
  Seelen die niemand 
  haben 
 
Sonntag, 15. November – 33. Sonntag 
im Jahreskreis – Diaspora Sonntag 
Beuren
10:00 Uhr Ökumenischer 
  Bittgottesdienst für den 
  Frieden evangelische
  Kirche 
Frickenhausen
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 21. November 
Neuffen 
17:00 Uhr Jugendgottesdienst
  für die ganze Seel
  sorgeeinheit
  Mitwirkung der Band
  „good intension“ 
  
Sonntag 22. November – Christkönigs-
sonntag 
Großbettlingen
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
  Memento für den 
  Verstorbenen 
  Stefan Mielcarek 

Wir laden alle Kirchengemeindemit-
glieder sehr herzlich zu den Gottes-
diensten ein. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung. 
Bitte besprechen sie den Anrufbeantwor-
ter mit Namen und Anzahl der Teilnehmer 
und ihrer Telefonnummer, damit wir even-
tuell zurückrufen können. 

Anmeldeschluss
Für alle Gottesdienste ist der Anmelde-
schluss Freitags vor dem Wochenende 
um 12 Uhr. 
 
MITTEILUNGEN UND 
VERANSTALTUNGEN 
Firmung 2021 
In den nächsten Tagen wird über die 
Schulen ein Brief an Jugendliche im Fir-
malter verteilt werden. 
In diesem Brief finden Sie alle nötigen 
Informationen sowie eine Anmeldung für 
die Firmvorbereitung, Sollten sie keinen 
Brief erhalten haben, bitten wir sie sich 
mit dem zuständigen Pfarrbüro in Ver-
bindung zu setzen.  
Auf Grund der steigenden Infektions-
zahlen werden wir im Herbst keinen 

Informationselternabend anbieten. Für 
weitere Fragen ist unsere Gemeinderefe-
rentin, Frau Leuser-Vorbrugg zuständig: 
gabriele.leuser-vorbrugg@drs.de 
0157 - 310 66 711 ( nur WhatsApp) oder 
07022 - 5 36 19 

Be
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Anmeldung:

 0170/4619936 WhatsApp und  07025/2756Pfarrbüro
  

 intention""good            mit 
  Neuffen Michael St.

 Uhr 172020
AM CHRISTKÖNIGSSONNTAG

„Bestimmt.Gut!“  
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen 
und jung Gebliebenen, aber auch schon 
etwas Ältere, zum Jugendsonntag der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart am Sams-
tag, den 21.November 2020 und 17 Uhr 
in St. Michael Neuffen.  
Wozu bin ich bestimmt? Was soll ich tun? 
Wohin führt mein Weg? Was ist mein Auf-
trag in der Welt? Mit diesen und anderen 
Fragen setzen sich junge Menschen beim 
Erwachsenwerden auseinander. Die Ant-
wort des Evangeliums am Christkönigs-
sonntag, das Gleichnis vom Weltgericht, 
darauf lautet: „Du bist gesegnet. Du bist 
gut.“ Dies ist Ermutigung, aber auch 
Herausforderung und Auftrag an jede*n 
Einzelne*n persönlich. „Gerade in der 
momentanen Situation der Unplanbar-
keit, Unsicherheit und Ungewissheit sind 
solche Fragen für junge Menschen noch 
schwerer, als sie es bereits zu Nichtpan-
demiezeiten sind. Da ist es bestärkend, 
diese Zusage Gottes zu hören: „Komm zu 
mir. Du bist gesegnet. Du bist gut“. 

Der Jugendgottesdienst findet am 
Samstag, den 21. November 2020 um 
17 Uhr in St. Michel Neuffen statt. Mu-
sikalisch wird der Gottesdienst von der 
Band „good intention“ begleitet.  
Um Anmeldung wird gebeten: 
Tel. 07025/1360897 oder WhatsApp: 
0170/4619936 

 

Kinderkirche im Coronawinter - Einla-
dung zum Winterabenteuer mit Roxy 
und Gani. 

Die Kinderkirche verläuft dieses Jahr 
auch ganz anders als geplant und es 
wurde coronabedingt ganz still um uns. 
Leider können wir uns nicht live treffen 
und die besondere Zeit zwischen Sankt 
Martin und Dreikönig gemeinsam feiern. 
Trotzdem möchten wir eine Möglichkeit 
schaffen, auch in diesem Jahr Familien 
einen schönen Advent zu ermöglichen – 
einen richtigen Abenteuerwinter. 
Mit den Maskottchen Roxy Ross und 
Gani Gans starten wir deshalb in diese 
Zeit und erleben einen besonderen Win-
ter. Dazu gibt es zehn Wochenangebote 
von Sankt Martin bis Dreikönige. Damit 
liefern wir viele kunterbunte Ideen für 
Eltern und Kinder direkt zu euch nach 
Hause. 
Wer das Angebot der Diözese erhalten 
möchte, meldet sich bitte mit Namen und 
Adresse im Pfarrbüro. Eingeladen sind 
alle Familien mit Kindern im Alter von 2 
bis 8 Jahren. 

Euer Kinderkirchenteam 
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Freitag, 13.11. 
16.30 Jungschar online 
19.45 Jugendtreff online 

Sonntag, 15.11. 
10.00 Gottesdienst mit 
 Joachim Kappus 

Dienstag, 17.11. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Donnerstag, 19.11. 
16.00 – 
17.00 Kinderstunde „Unterm Regen-

schirm“ mit Renate Eißler 
20.00 Hauskreis Neuffen 

Freitag, 20.11. 
16.30 Jungschar online 
19.45 Jugendtreff online 

Sonntag, 22.11. 
10.00 Gottesdienst mit 
 John Pearson 
  
Hinweise 
Jungschar und Jugend finden bis Ende 
November vorerst Online statt. 
Bei Interesse bitte an info@efn-neuffen.
de schreiben. 
Am kommenden Sonntag um 10 Uhr 
feiern wir wieder Gottesdienst, wozu Sie 
herzlich eingeladen sind. 
Sie können sich, wenn Sie sich noch 
nicht wohl dabei fühlen oder weil Sie 
keinen Platz  bekommen, einklicken 
in den Livestream-Gottesdienst der Frei-
en Evangelischen Gemeinde Wendlin-
gen/Köngen (https://www.efg-wend-
lingen.de/).  
Wer Interesse an der Teilnahme an einem 
wöchentlich sattfindenden Hauskreis 
hat, kann sich auf unserer Homepage 
dazu unter dem Menüpunkt  Hauskreise 
informieren und Kontakt aufnehmen oder 
einfach vorbeikommen: hauskreise@efn-
neuffen.de. 
  
Impuls für diese Woche: 
Wie kommt Pauluses Predigt an bei sei-
nen Volksgenossen? Sie beschließen 
ihn gefangen zu nehmen und zu töten. 
Irgendwie kam dies Paulus bekannt vor. 
Seine Freunde jedoch planen eine spek-
takuläre Rettungsaktion, die auch gelingt. 
  
„Saulus erfuhr davon und wusste, dass 
man ihm Tag und Nacht am Stadttor 
auflauerte, um ihn umzubringen. Des-
halb ließen einige der Gläubigen ihn 
nachts in einem großen Korb durch 
eine Öffnung in der Stadtmauer hinab.“ 
  
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 9, Verse 24-25 (NLÜ) 
Ein unbequemer Bote, vor kurzem noch 
selbst Verfolger, erlebt nun am eigenen 
Leibe, was es heißt, ein Nachfolger Jesu 
zu sein. 
Die Gemeindeleitung 

15.11.-22.11.2020 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Denn wir müssen alle offenbar werden 
vor dem Richterstuhl Christi. 
Korinther 5,10a 

Sonntag, 15. November 2020 – Vor-
letzter Sonntag des Kirchenjahrs 
In der kühleren Jahreszeit wird emp-
fohlen, sich für den Gottesdienst wär-
mer anzuziehen, da die Kirchen auf-
grund von Corona gut durchgelüftet 
sein müssen.
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst, Pfarrer Philippus 

Maier 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.00 – 10.30 Uhr) im Gemein-
dehaus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst mit Taufe von 
 Fiona Arya Jugel und Felix 

Julian Gassner, Pfarrer Philipp 
Gurski 

 Opfer für die eigene Gemeinde, 
 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung. 

 
Die zu besetzenden Plätze sind deut-
lich gekennzeichnet. Bitte rechnen Sie 
zu Beginn und am Ende mit ein paar 
Minuten Extra-Zeit, um ihre Sitzplätze in 
den Stuhlreihen einzunehmen und dann 
auch nacheinander wieder zu verlassen. 
Wir bitten, dabei den Abstand von 2 m 
einzuhalten. Ein freundliches Team von 
Mitarbeitenden steht mit Rat und Tat zur 
Seite. Die Liturgie wird etwas verkürzt 
sein. 
Ab 10 Uhr
Am 15. November trifft sich Gruppe 2 
vom Krippenspiel von 10-11:30 Uhr im 
Gemeinde- und CVJM-Haus zur Krip-
penspielprobe. Die Kinder sollen ihre 
Kostüme und einen Mund-Nasen-Schutz 
mitbringen. 
Normale Kinderkirche findet keine statt. 
Bei Redaktionsschluss lag noch keine 
weitere Information vor, deshalb auf ent-
sprechenden Hinweis per E-Mail achten. 
Und auch die Zwergenkirche ist bis auf 
Weiteres (mindestens Ende Dezember) 
abgesagt. 
Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Philippus 

Maier 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 
 Für Eltern mit Kleinkindern 

steht der Eltern-Kind-Raum mit 
Bild- und Tonübertragung sowie 
auch Spielmöglichkeiten zur 
Verfügung.

Stiftskirche Dettingen - Bibeltage 
Montag, 16. November  
19.30 Bibeltage in der Stiftskirche, 

Einführung mit Benjamin 
 Hummel 
Dienstag, 17. November 
19.30 Bibeltage in der Stiftskirche, 
 Ich bin das Brot mit Lea Weber 
18. November Buß- und Bettag 
19.30 Gottesdienst zum Buß- und 

Bettag mit Abendmahl, mit dem 
CVJM-Chor, mit Friedemann 
Fritsch „Ich bin Dein Gott“ 

Donnerstag, 19. November 
19.30 Bibeltage in der Stiftskirche, 

Ich bin der Weg, die Wahrheit 
und das Leben“ mit Clemens 
Hägele 

Freitag, 20. November 
19.30 Bibeltage in der Stiftskirche, 
 Ich bin die Tür, 

Sonntag, 22. November 
 9.00 Michaelskirche  Gottesdienst 

mit Verlesung der Verstorbenen 
im vergangenen Kirchenjahr, 
Pfarrer Michl Krimmer 

 9.30 Stiftskirche Gottesdienst mit 
Verlesung der Verstorbenen im 
vergangenen Kirchenjahr, Pfar-
rer Philipp Gurski 

10.00 Christuskirche Gottesdienst 
mit Verlesung der Verstorbenen 
im vergangenen Kirchenjahr, 
Pfarrer Michl Krimmer 

11.30 Friedhof Dettingen 
 Gedenkfeier mit dem Posau-

nenchor, Pfarrer Philipp Gurski 

„füreinander da sein – Verantwortung 
leben“ 
Das kostenlose Dienstleistungsangebot 
der Ev. Kirchengemeinde richtet sich an 
alle Bürger Dettingens und Kappishäu-
serns, die alters, krisen- oder krankheits-
bedingt Hilfe suchen und umfasst die 
Bereiche Besuchsdienst, Haushalt, Gar-
ten, handwerkliches, Fahrdienste, Büro/
Behörden, Leih-Großeltern, Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen. Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags von 9 bis
11 Uhr: 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Bibeltage 
Sie finden jeweils um 19.30 Uhr statt. 
Die Lehrerin und Lehrer des Albrecht-
Bengel-Hauses in Tübingen gestalten die 
Abende unter dem Thema: 
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ICH BIN. Worte Jesu mit Anspruch. 
16.11. Benjamin Hummel: Einführung 
17.11. Lea Weber: „Ich bin das Brot“ 
18.11. Friedemann Fritsch: „Ich bin 
Dein Gott“ - Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag 
19.11. Clemens Hägele: „Ich bin der 
Weg, die Wahrheit und das Leben“ 
20.11. NN: „Ich bin die Tür“ 
Trauergottesdienste dürfen inzwischen 
wieder mit bis zu 50 teilnehmenden Per-
sonen in der Friedhofshalle und mit bis 
zu 100 Personen im Freien abgehalten 
werden. Es gilt weiterhin der Mindest-
abstand von 1,5 Metern.   Mit Mund-Na-
sen-Bedeckung darf man wieder singen. 
Trauergespräche können auch wieder 
persönlich geführt werden. 
Telefonandachten: Unter der Telefon-
nummer 07123-8798707 können Sie von 
Montag – Freitag, ab ca. 8.00 Uhr eine 
zweiminütige Andacht, zur Tageslosung 
abhören. Die Andachten werden von 
Menschen aus Neuhausen und Dettingen 
gesprochen. 

Aktion Sternenwünsche 
Auch dieses Jahr gibt es trotz Corona 
die Sternenwunschaktion.  Der Ster-
nenbaum steht ab 22. November 2020 
bis 29. November 2020 (die Kirche ist 
unter der Woche auch geöffnet) im Chor-
raum der Stiftskirche. 
Die abgenommenen Wünsche bzw. die 
Geschenke sollten bis spätestens Frei-
tag, 09. Dezember 2020 bei der Kirchen-
pflege, Milchgasse 6 abgegeben werden. 
  

Adventsbasar in der Christuskirche 
entfällt  
Der Adventsbasar in der Christus-
kirche kann dieses Jahr leider nicht 
durchgeführt werden.
Damit entfällt auch der Erlös, über den 
sich unsere Missionare, die auf unsere 
Spenden angewiesen sind, sicher gefreut 
hätten.
Wer nun - ohne Adventsbasar 2020 - un-
sere Mitarbeitenden in der weiten Welt 
finanziell unterstützen möchte, kann dies 
mit einer Spende auf folgendes Konto 
tun: CVJM Dettingen Missionskonto 
DE55 6405 0000 0000 3875 96 

Abwesenheit: 
27.10.-01.11. Urlaub Pfarrer Micha-
el Krimmer, die Vertretung übernimmt 
ab dem 28.10. Pfarrer Philipp Gurski, 
Tel.: 8 75 55 
29.10.-01.11. Urlaub Pfarrer Philippus 
Maier, die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Philipp Gurski, Tel.: 8 75 55. 

Adressen: 
Pfarramt West -Geschäftsführendes 
Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier 
Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Kirchplatz 2 

Pfarramt Ost 
Pfarrerehepaar Stefanie und Philipp Gur-
ski, Pfarrerin Stefanie Gurski befindet 
sich derzeit im Mutterschutz 
Tel.: 87 555 
gurski@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Hölderlinstraße 13 
Pfarramt Christuskirche / Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8, 
Telefon 7330, 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg: 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro im Lortzingweg 8 
  
Diakonat Dettingen 
Diakonin Sophia Neuschwander 
Telefon 9 69 65 10 
neuschwander@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro, 1. Stock im Gemeinde- und CVJM-
Haus, Karlstraße 75. 
Ev. Kirchenpflege  und Kindergarten-
arbeit Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, Di 8-12 
Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, Do ge-
schlossen und Fr 8 - 11 Uhr 
Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fax 92799-48 
Kiemlen@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi. 15.30 -18 Uhr, Di u. Do. 10-12 Uhr 
  
Gemeindeassistentin  
Karin Beck, Milchgasse 6 
Tel.: 92799-52, 
beck@kirche-dettingen.de 
Do 15.30 – 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 14 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
  
Sonntag, 15.11.2020 
 9:30 Gottesdienst 
  
Mittwoch, 18.11.2020 
20:00 Gottesdienst zu Buß- und 
 Bettag  
  
Weitere Informationen unter:
www.nak-sued.de 
  
Sie sind auch online oder telefonisch 
herzlich willkommen. 
Bleiben Sie gesund! 

DANKE !!! 
wollen wir sagen für eine tolle Kinder-
bibelwoche, die wir erleben durften =). 
85 Kinder waren am Start bei der dies-
jährigen "Kibiwo in der Tüte" sowie um 
die 20 motivierten Mitarbeiter, die an vier 
Tagen jeweils am Vormittag die Tüten zu 
den Kindern gebracht haben. Wir waren 
auf einer spannenden Reise mit den er-
sten Christen unterwegs: wie sie den Hei-
ligen Geist bekommen haben, wie sich 
Jesus Paulus gezeigt und ihn mit einer 
sehr wichtigen Aufgabe beauftragt hat. 
Und wie sich die Christen damals schon 
sehr praktisch geholfen haben. Das tolle 
ist: das ist nicht nur eine Geschichte von 
früher, sondern diesen Gott gibt es auch 
heute noch! Jesus ist auferstanden und 
er will uns auch den Heiligen Geist schen-
ken, wenn wir ihm nachfolgen. Dazu bist 
auch du eingeladen - egal wie alt du bist. 
Egal wie deine Meinung bisher zu Jesus 
war. Lies mal die Apostelgeschichte. Da-
nach kannst du dir sicher sein: Jesus hat 
auch für dich was auf Lager.  

Jugendgottesdienst am So 15.11. um 
17:56 

Wir möchten dich ganz herzlich einladen, 
dich von Gott neu stärken zu lassen. 
Komm zu unserem Jugendgottesdienst 
am Sonntag in die Martinskirche. Wir 
möchten Gott Raum geben: uns zu fül-
len, uns in mehr Freiheit zu führen und 
ihn zu erleben. Es gibt eine Message zum 
Thema Freiheit und Musik für deine Seele 
von der Jugendband. Ganz wichtig: bitte 
melde dich unter www.3zehn16.de/an-
meldung an und bring eine Maske und 
wenn du magst, auch eine Kuscheldecke 
mit zum Gottesdienst. Bitte achte auf den 
Abstand zu den anderen. 
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Es wird Ordner geben, die dir zeigen, wo 
du sitzen kannst. Wenn es dir lieber ist, 
den Gottesdienst daheim anzuschauen, 
dann click dich in den Livestream unter 
3zehn16.de/live und sei so dabei.  

Kindergruppen sind am Start...  
...auch wenn wir uns gerade nicht im Ge-
meindehaus treffen können. Wir haben 
trotzdem was für dich auf Lager, weil Gott 
nicht auf Abstand geht und auch jetzt - so 
wie eh und je - für uns da ist.  
Für alle Kinder der Kinderstunde (4 Jahre 
- Kl. 1) gibt es eine Post, die nach Hause 
gebracht wird =). Wenn Ihr Kind betei-
ligt sein will und bisher noch nicht zur 
Kinderstunde gekommen ist, melden Sie 
sich gerne unter goller@cvjm-neuffen.de. 
Die Jungscharen treffen sich online per 
Zoom (was wir jetzt mal in allen Gruppen 
versuchen wollen). Dazu muss vorher die 
Zoom-App geladen werden. Dann kann 
man sich einfach per Link einwählen. 
Beim KiBiWo-Abschluss-Gottesdienst 
haben wir damit sehr gute Erfahrungen 
gemacht > auch mit Grundschülern. 
Daher: ein Test ist es wert =). Danke, wenn 
Sie Ihrem Kind mit der Technik behilflich 
sind und die Teilnahme ermöglichen!  
- Senfkörner: Di 17:00-18:00 > Zoom-

Link folgt auf Anfrage unter goller@
cvjm-neuffen.de  

- Bible Gilrs: Di 17:30-ca 19:00 > Zoom-
Link folgt auf Anfrage unter goller@
cvjm-neuffen.de   

- Schokoholiker: Fr 18:00-19:00 > Zoom-
Link folgt auf Anfrage unter goller@
cvjm-neuffen.de  

Wir freuen uns darauf, euch zu sehen =).  

November Challenge 30x30 

Ja, dieser November ist ganz anders als 
sonst. Ja, du musst auf manches verzich-
ten - aber: das gibt auch die Freiheit, sich 
neu anderem zu widmen. Zum Beispiel 
deiner Beziehung zu Jesus. Wie gehts 
dir da zur Zeit? Vielleicht wäre dieser No-
vember ja eine passende Zeit, um wieder 
neu - jeden Tag - bewusste Zeit mit Gott 
zu erleben. 30 Minuten, die nur für ihn 
reserviert sind. Jede Freundschaft lebt 
davon, dass man sich Zeit füreinander 
nimmt und gemeinsam was erlebt. So 
ist das auch mit Gott. Daher lass dich 
herausfordern: jeden Tag 30 Minuten 
bewusst mit Gott zu erleben. Du kannst 
Beten, Bibel lesen, Schweigen, Singen, 
einen Gebetsspaziergang machen oder 

was auch immer deine Form ist. Für mehr 
Anregung check Jesus_House_Neuffen 
auf Instagram.  

Digitales Alternativprogramm für das 
Jugendtraining 

Alle aktiven Schwimmerinnen und 
Schwimmer des Jugendtrainings haben 
einen persönlichen Brief bekommen

Die über 200 aktiven Schwimmerinnen 
und Schwimmer unseres Jugendtrai-
nings haben am Wochenende bestimmt 
nicht schlecht gestaunt, als sie einen 
Brief von ihren Trainerinnen und Trainern 
im Briefkasten entdeckt haben. Bereits 
seit März pausiert nun schon unser wö-
chentliches Jugendtraining in der Klein-
schwimmhalle Beuren. Die momentan 
geltenden Infektionsschutzregeln sind 
mit diesen Personenzahlen leider nicht 
vernünftig umsetzbar, sodass wir an die-
ser Stelle noch keine guten Nachrichten 
über einen Neustart des Jugendtrainings 
überbringen können. Das beschäftigt uns 
Trainerinnen und Trainer natürlich sehr, 
aber die Gesundheit aller Beteiligten 
steht für uns an erster Stelle! 
Wir wollen den Kontakt zu unseren 
Schwimmerinnen und Schwimmern, 
trotz der schwierigen Situation, aber 
nicht verlieren! Deshalb ist es uns wich-
tig, auch ohne das wöchentliche Training 
gemeinsam aktiv zu bleiben. Aus diesem 
Grund haben wir eine interaktive Pinn-
wand mit vielen tollen Aktivitäten  ein-
gerichtet: https://padlet.com/dlrg_neuf-
fen_beuren/jugendtraining 
Auf dieser Pinnwand veröffentlichen wir 
jede Woche neue Aktivitäten für alle Al-
tersgruppen. Ob kreative Herausforde-
rungen, leckere Rezepte oder spannende 
Wissensaufgaben - seid gespannt! Auch 
die Fitness soll natürlich nicht zu kurz 
kommen. Stöbert durch die Pinnwand 
und teilt eure Aktivitäten mit den Anderen. 
Die Altersgruppe von 11 bis 15 Jahren 
kann in einem neuen „Jugend-Einsatz-
Team“ (JET) viele interessante Themen 
im Bereich der Medizin und der Wasser-
rettung kennenlernen. Ziel ist mittelfristig 
der Erwerb des Rettungsschwimmabzei-
chens in Bronze oder bei schon bestan-
dener Prüfung die Vertiefung und Er-
weiterung der schon bekannten Inhalte. 
Vorerst findet dies auch ausschließlich 
digital statt. 

Damit ihr immer auf dem Laufenden bleibt, 
haben wir einen neuen Mail-Verteiler 
extra für das Jugendtraining eingerich-
tet. Auf unserer Homepage könnt ihr euch 
dafür ganz einfach anmelden und fin-
det nochmal alle aktuellen Informationen 
zum neuen Alternativprogramm zusam-
mengefasst: www.neuffen-beuren.dlrg.
de -> Informieren -> Corona Info-Portal 
-> Digitales Jugendtraining 
Wir freuen uns auf viele Aktionen ge-
meinsam mit euch und hoffen, dass wir 
euch bald wiedersehen können. Denn es 
wird irgendwann einen Neustart in der 
Kleinschwimmhalle geben - auch wenn 
jetzt leider noch keiner weiß, wann es so 
weit sein wird. Gemeinsam sind wir stark! 
(TR) 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 

www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Neuffener Musikschule im Unter-
richtsbetrieb - Musikzwergenkurse 
pausieren 
Die Musikschulen gehören zu den Ein-
richtungen, denen der Betrieb weiterhin 
erlaubt ist. Unsere Lehrkräfte unterrich-
ten mit großem Verantwortungsbewusst-
sein, hoher Sorgfalt und mit guten Hy-
gienekonzepten, strikten Abstands- und 
Schutzregelungen in unseren Räumlich-
keiten. Das Schulprojekt "Musikkarus-
sell" in der Klasse 1 a unter der Leitung 
von Regine Schall-Matteis kann wieder 
mittwochs zur 6. Schulstunde stattfin-
den. Lediglich die Musikzwergenkurse 
- eine Art musikalische Früherziehung 
für Kinder unter 4 Jahren mit Elternteil 
- pausieren im November. Musikalische 
Veranstaltungen wie Konzerte und Vor-
spiele - sind bis 30.11.2020 untersagt. 
Musik tut gut ! Gerade jetzt in schwie-
rigen Zeiten ! Bleiben Sie gesund! 

Die Holzbläserklassen Klarinette, 
Saxophon und Querflöte haben Plät-
ze frei 

Die Jugendmusikschule Neuffen bietet 
für Neuanfänger, ob Kinder, Jugendliche 
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und Erwachsene ab dem 9. Lebens-
jahr aufwärts die Holzblasinstrumente 
Querflöte, Klarinette und Saxophon zum 
Erlernen an. Diese qualitätsvollen klas-
sische Instrumente werden in vielen En-
sembles, Orchester wie Blasorchester, 
Kammermusiken, Sinfonieorchester und 
Bigbands aber auch als Soloinstrument 
mit Bravour eingebracht und haben ei-
nen hohen Stellenwert. Unsere professi-
onellen Lehrkräfte Renate Beck-Winkler 
und Valerio Fasoli sind erfahrene Päda-
gogen, die es durch jahrelange Praxis 
verstehen, das Instrument, den Ton so-
wie die Musik durch Lernen beizubrin-
gen. Auch für Fortgeschrittene ist eine 
Weiterbildung möglich. Musik zu lernen 
und zu machen im Kreise der Anderen ist 
Kultur und ein großes wertvolles Hobby. 
Haben Sie Mut mitzuwirken. 
Musik tut gut! Weitere Infos und An-
meldungen für Schnupperstunden beim 
Musikalischen Leiter, Edmund Dollinger, 
Telefon 07025 3310, bei der Geschäfts-
stelle, Ingrid Maier, Telefon 07025 6913 
oder per Mail: geschaeftsstelle@jugend-
musikschule-neuffen.de 

Ü 30 Wandern - was ist den das? 
Ok, zunächst sind alle Menschen ange-
sprochen, die älter als 30 Jahre sind, das 
können auch Leute über 40, über 50, über 
60 oder über 70 sein. Mit der Bitte um 
Verzeihung, wenn sich jemand jetzt bzgl. 
seines Lebensalters nicht angesprochen 
fühlen sollte, allerdings sollte sich jeder-
mann/jederfrau (schreibt man das heut 
so?) einmal darüber Gedanken machen 
wie viel man sich tagtäglich bewegt. Es 
gibt Tage, an denen laufen wir zum Neuf-
fener Bähnle, nehmen die Treppe anstatt 
des Fahrstuhls und machen abends noch 
einen langen Spaziergang. Das wäre der 
Idealzustand. 
Doch die Realität sieht oftmals leider 
ganz anders aus. Bei den meisten be-
schränkt sich die tägliche Schrittzahl zum 
Auto, zum Sofa oder zum Kühlschrank – 
gut, am vergangenen Wochenende war 
Schönwetter, so dass man vielleicht am 
Schelmenwasen einen Parkplatz neben 
auswärtigen KFZs ergattern konnte und 
als dann durch die Weinberge gehen oder 
sogar auf unsere Burg wandern konnte. 
Dabei ist eine hohe tägliche Schrittzahl im 
Freien einer der Schlüssel, um lange zu 
leben und fit zu bleiben, denken Sie nur 
an Ihr Immunsystem, an Ihren Kreislauf 
und und und. 10 000 Schritte täglich heißt 
es in den Medien, wobei es weniger da-
rauf ankommt, diese Marke zu knacken, 
sondern sich einfach generell zu steigern 
und die Aktivität im Idealfall zu verdop-
peln - und das ist besser als freiwillige 
Quarantäne. Ein paar Tips: Treppe oder 
Fahrrad nutzen / Mittagspausenspazier-
gang machen / Hund anschaffen / mit 
dem Schwäbischen Albverein Kontakt 
aufnehmen. 

Übrigens: 10 000 Schritte sind je nach 
Körpergröße ca. 5 bis 7 km ... dabei 
werden übrigens mind. 500 Kalorien ver-
braucht. 
ds 

Vorankündigung Altpapier- und Alt-
eisensammlung der Sing- und Sport-
freunde Kappishäusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Samstag, 05. Dezember 
2020 in Kappishäusern wieder eine Alt-
papier- und Alteisensammlung durch. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Die Geschäftsstelle ist wie folgt geöffnet. 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 
9:00 bis 11:00 Uhr 
- Bitte die üblichen Schutzvorkehrungen 
beachten - 
Die Abendssprechstunde am Montag fin-
det bis auf weiteres nicht statt. 
Gerne können Sie uns auch telefonisch 
oder per Email erreichen. 
Achtung: Die Geschäftsstelle ist vom 
16. - 20.11.2021 nicht besetzt 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Absage der Veranstaltungen 125 Jahre 
Turnerbund Neuffen 
Bereits in diesem Frühjahr hat der TB 
Neuffen alle geplanten Events für das 
Festwochenende 3. bis 6. Juli 2020 auf 
Anfang Juli 2021 verschoben. Die aktu-
elle Entwicklung der Corona-Pandemie 
hat uns veranlasst, neben dem Festakt in 
der Stadthalle jetzt auch alle angedachten 
Veranstaltungen für das 125-jährige Ju-
biläum im Jahr 2021 endgültig abzusa-
gen. Die Gesundheit unserer Gäste und 
Mitglieder ist uns wichtiger und macht 
diesen Schritt notwendig. 
Unser Blick richtet sich jedoch auch in die 
Zukunft. Wir denken über ein Jubiläum 

130 Jahre TB Neuffen nach und hoffen 
und wünschen uns, dass wir dieses Ju-
biläum dann gebührend feiern können. 
Bleibt weiterhin gesund. 
Albrecht Klingler 
1. Vorsitzender TB Neuffen 1895 e.V.  

Familien-, Kranken- und Altenhilfe - 
Wir sind für Sie da! 
Die Kontakt- und Anlaufstelle hat jeden 
Donnerstag von 9-11 Uhr für Sie geöffnet. 
Bitte denken Sie aufgrund der Corona 
Verordnungen an Ihren Mund-und-Na-
senschutz. 
Bitte halten Sie im Vorraum der Bera-
tungsstelle den geforderten Mindest-
abstand zu anderen Personen ein. 
Falls hier mehrere Personen warten, neh-
men Sie bitte Rücksicht aufeinander und 
erweitern die Wartezone gerne auch vor 
das Rathaus. 
Bitte desinfizieren Sie sich die Hände. 
Ein Desinfektionsspender hängt im Vor-
raum des Rathauses. 
Gerne dürfen Sie auch Ihren Beratungs-
bedarf telefonisch bei uns anmelden. 
Wir können dann auch gerne einen Ter-
min außerhalb der offiziellen Sprechzeit 
vereinbaren, um Ihnen möglichst wenig 
Kontakt zu anderen Menschen zu geben. 
Auch telefonische Beratung ist weiterhin 
gerne möglich. Auch Beratungen über 
vorsorgende Papiere der Esslinger Initia-
tive (Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht) können persönlich oder auch 
telefonisch durchgeführt werden. Bitte 
melden Sie sich unter der Telefonnum-
mer 07025 9124748 (Donnerstags von 
9-11 Uhr) 
Zusätzlich ist ein Anrufbeantworter ge-
schaltet. Hier können Sie in meiner Ab-
wesenheit gerne eine Nachricht hinter-
lassen. Ich rufe Sie dann baldmöglichst 
zurück. 
Hausbesuche für die Geburtstagsjubilare 
finden bis auf Weiteres noch nicht statt. 
Wir versuchen jedoch, Sie in der Zeit 
danach telefonisch zu erreichen, im Rah-
men eines „Telefonbesuches“. 
Hausbesuche auf Anfrage und Ihren 
Wunsch können nur nach Anmeldung 
und unter den Hygiene- und Abstands-
vorschriften stattfinden. Bitte melden Sie 
Ihren Bedarf hierzu ebenfalls unter der 
Telefonnummer 07025 9124748 an. Wir 
finden dann eine Lösung. 

Der VdK-Ortsverband informiert  
Volkstrauertag am Sonntag, 
15. November 
Der Volkstrauertag ist ein Gedenktag. 
Gedenktage allein können jedoch die 
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Welt nicht verändern, aber sie beeinflus-
sen unsere Sicht auf die Vergangenheit 
und Gegenwart. Sie sollen uns aber auch 
daran erinnern, dass mehr Achtung, mehr 
Verständnis, mehr Mitgefühl und mehr 
Mitverantwortung für den Mitmenschen 
Bausteine zur Schaffung einer vom inne-
ren und äußeren Frieden geprägten Welt 
sind, die jeder von uns beisteuern kann. 
Der ehemalige Bundespräsident Roman 
Herzog schrieb 1999: „Ohne gründliches 
Wissen um seine Geschichte kann kein 
Volk auf Dauer bestehen.“ Demokratie, 
Freiheit, Rechtsstaatlichkeit und Toleranz 
sind in unserer Gesellschaft seit über 70 
Jahren ein Garant für Wohlstand und 
Frieden. 

Wir können die Toten nicht ins Leben 
zurück holen, aber wir können mit dafür 
sorgen, dass nicht nur wir im Heute, son-
dern auch die kommenden Generationen 
weiterhin in Frieden und Freundschaft 
überall leben können. 
Das Gedenken zum Volkstrauertag wird 
aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
in unseren Gemeinden sicher in unter-
schiedlicher Weise stattfinden. Unter der 
Rubrik Amtliche Bekanntmachungen Ih-
rer Gemeinde werden Sie sicher einen 
Hinweis finden. 
Bitte, nehmen Sie Anteil. Der Volkstrauer-
tag sollte niemanden von uns unberührt 
lassen. 
 

Die Behindertenpauschbeträge 
steigen ab 2021 
  
Wir haben im letzten Mitteilungsblatt auf 
diese Änderung bereits hingewiesen. 
Nachstehend können weitere Details 
entnommen werden. Begrüßenswert ist, 
dass nun auch Menschen mit einem Grad 
der Behinderung von 20 für den Ver-
anlagungszeitraum 2021 erstmals einen 
Freibetrag in Anspruch nehmen können. 
Ab einem Grad der Behinderung von 30 
werden alle Pauschbeträge ab dem Ver-
anlagungszeitraum 2021 verdoppelt und 
stellen sich wie folgt dar: 

Für behinderte Menschen, die hilflos 
sind, und für blinde Menschen verdop-
pelt sich der Pauschbetrag ebenfalls von 
bisher 3.700 EURO auf 7.400 EURO. Hilf-
losigkeit kann neben dem Vorliegen des 
Merkzeichens H im Schwerbehinderten-
ausweis auch nachgewiesen werden mit 
einem Bescheid über die Einstufung in 
Pflegegrad 4 oder 5. 

Der VdK – Kreisverband Nürtingen 
bietet zur Zeit folgende Beratungster-
mine: 
Dienstags und Donnerstags von 9:30 Uhr 
– 11:30 Uhr 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
14:00 – 16:00 Uhr. 
In der Kreisverbandsgeschäftsstelle, 
Hechinger Straße 12, 72622 Nürtingen 
(Diakoniegebäude 2. OG). 
Eine telefonische Anmeldung ist un-
bedingt notwendig.  (Klaus Maschek, 
Telefon 07123 / 33 11 4) Die Hygienevor-
schriften müssen zwingend eingehalten 
werden. Eine Mund- Nasenbedeckung 
ist unabdingbar erforderlich. Sollten ent-
sprechend neue Verordnungen erlassen 
werden, ist eine Beratung vorerst nur te-
lefonisch möglich. 
 
Sozialverband VdK – auf einem Blick 
Der Sozialverband VdK ist ein bundes-
weit tätiger gemeinnütziger Verband. 
Er ist parteipolitisch und konfessionell 
neutral sowie finanziell unabhängig. 
Schwerpunkte des VdK sind sozialpoli-
tische Interessenvertretung und Sozial-
rechtsberatung. Der Sozialverband VdK 
hat deutlich über 2 Millionen Mitglieder, 
Tendenz steigend. Er setzt sich für sozi-
ale Gerechtigkeit, für Gleichstellung und 
gegen soziale Benachteiligung ein. 

Die Ortsverbände sind Ansprechpart-
ner vor Ort, führen ein geselliges Ver-
einsleben, veranstalten Ausflüge, Info-
Veranstaltungen und Themen-Abende zu 
aktuellen sozialpolitischen und gesund-
heitsrelevanten Themen und kümmern 
sich um ihre Mitglieder. 

Rechtsberatung 
Die Kernkompetenz des Sozialverbands 
VdK ist das Sozialrecht. Seit ca. 70 Jahren 
erledigen unsere Sozialrechtsreferenten 
allein in Baden-Württemberg alljährlich 
mehrere tausend Verfahren und erstreiten 
Millionenbeträge an Nachzahlungen für 
unsere Mitglieder. 

Wir vertreten:
• Menschen mit Behinderung, Chronisch 

Kranke, Patienten,
• Pflegebedürftige, pflegende Angehö-

rige,
• Rentner, Senioren, Arbeitslose, arme 

Menschen,
• Eltern, Alleinerziehende, Kinder, Sozi-

alversicherte,
• alle Menschen, die Hilfe und Rat im 

Sozialrecht benötigen.

Wir beraten und vertreten auf fol-
genden Rechtsgebieten:
• Gesetzliche Krankenversicherung
• Gesetzliche Rentenversicherung
• Gesetzliche Pflegeversicherung
• Gesetzliche Unfallversicherung
• Gesetzliche Arbeitslosenversicherung
• Rehabilitation und Teilhabe behinderter 

Menschen, Schwerbehindertenrecht
• Grundsicherung für Arbeitssuchende, 

im Alter und bei Erwerbsminderung
• Soziales Entschädigungsrecht
 
Unsere hauptamtlichen Juristen beraten 
Sie nicht nur bei der Antragstellung, son-

dern vertreten Sie auch in Widerspruchs- 
oder Klageverfahren vor den Sozialge-
richten bis hin zum Bundessozialgericht. 
  
Wir helfen Ihnen zum Beispiel wenn:
• Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsren-

te abgelehnt wurde,
• Ihr Antrag auf Einstufung in einen Pfle-

gegrad abgelehnt wurde,
• Sie mit der Einstufung Ihres Behinde-

rungsgrades nicht einverstanden sind,
• Sie Ihren Antrag auf Krankengeld 

durchsetzen wollen,
• Sie Fragen haben zur Kostenübernah-

me Ihrer Krankenkasse,
• Sie um die Anerkennung einer Berufs-

krankheit kämpfen müssen,
• und vieles mehr
 
Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 

Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Sonntag, 15. November 2020 - Video-
konferenz mit Dr. Norbert Röttgen 
eine gemeinsame Veranstaltung von 
Kandidatinnen und Kandidaten aus den 
CDU-Kreisverbänden Esslingen und 
Böblingen zum Thema „Amerika nach der 

Pauschbeträge 2020 (seither) Pauschbeträge ab 2021 (neu)  
Grad der Behinderung von   Pauschbetrag in EUR Grad der Behinderung von  
Pauschbetrag in EUR
            20      384  
25 und 30       310    30      620  
35 und 40       430    40      860  
45 und 50       570    50    1.140  
55 und 60       720    60    1.440  
65 und 70       890    70    1.780  
75 und 80     1.060    80    2.120  
85 und 90     1.230    90    2.460  
95 und 100     1.420   100     2840  
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Wahl - was ändert sich für Deutschland? 
Bitte per Mail Anmeldung an michael.
hennrich.ma05@bundestag.de 

Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal
Bernhard Klass
72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 
Vorstandsteam:
Bernhard Klass, Beuren
Cornelia Jathe, Beuren
Jörg Döpper, Neuffen 
CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20
72622 Nürtingen
Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Einladung zum virtuellen Stammtisch 
/ Bürgertreff für Neuffen, Beuren und 
Kohlberg 
Am 25.11.2020 um 19:00 laden wir Sie 
herzlich zu einem virtuellen Stammtisch/
Bürgertreff für Neuffen, Beuren und Kohl-
berg ein. Damit möchten wir eine Ge-
legenheit schaffen, auch während der 
Corona-Krise mit Ihnen über aktuelle 
Themen zu diskutieren. 
Der Stammtisch/Bürgertreff findet in 
Form eines ZOOM-Meetings statt. Un-
ter www.spd-neuffen.de finden Sie dazu 
eine Anleitung. Gerne können Sie uns 
unter 0178-2134533 anrufen, wenn Sie 
ZOOM vor dem Meeting ausprobieren 
möchten oder Hilfestellung benötigen. 
Am 25.11. sind wir in jedem Fall schon 
ab 18 Uhr für Sie online, damit wir Ihnen 
bei der Einwahl behilflich sein können. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Dorothe Elfert, Vorsitzende, und Regina 
Birner, Stellv. Vorsitzende & Landtags-
kandidatin 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 

Kontakt SPD Ortsverein Neuffen-
Beuren-Kohlberg 
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 
72639 Neuffen, Tel.0160-3505250 
Mail: vorstand@spd-neuffen.de 
Dr. Regina Birner Tiefenbachstr. 52, 
72660 Beuren, Tel. 0176-200-855-38,
email: rbirner@gmail.com.

Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 

SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 

Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 

MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
Wahlkreisbüro, Bahnhofstr. 8, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 / 21 19 20 
Fax 07022 / 21 10 83 
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de 

KV Esslingen / OV Neuffener Tal 
Termine

"Zusammen ist es Zukunft"  

Dialog mit Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann 

"Die Corona-Pandemie fordert uns he-
raus – im Alltag, aber eben auch in un-
serer politischen Arbeit. Sie legt wie ein 
Brennglas offen, an welchen Stellen wir 
als Gesellschaft verwundbar sind. Und 
uns muss bewusst sein: Die Klimakrise 
und die digitale Transformation fordern 
uns noch viel stärker heraus. 
Ich möchte euch daher herzlich zum di-
gitalen Dialog „Zusammen ist es Zu-
kunft“ einladen. Am 13.11.2020 ab 19 
Uhr startet der mitgliederexklusive Live-
Stream..Über einen Chat können wir ins 
Gespräch kommen und uns über alle 
anstehenden Herausforderungen aus-
tauschen. Ich freue mich sehr auf den 
Dialog ! " Winfried Kretschmann, Mini-
sterpräsident Baden-Württemberg. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Kontakt: 
Kreisgeschäftsstelle 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Kreisverband Esslingen
Plochinger Str. 8, 72622 Nürtingen
www.gruene-es.de
Tel. 07022/35851  
Fax: 07022/931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und
GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel,
Eichenstr. 35, 72639 Neuffen, 
Tel. 07025/4412, 
E-Mail: gerd.toegel@web.de 
Stefan Fischer, Beuren, 
Tel. 0162 - 70 76 714, 
Mail-Adresse: sgfischer.67@gmx.de 
Wolfgang Girsch, 
Neuffen-Kappishäusern, 
Tel. 07123 - 38 95 95, 
Mail-Adresse: wolfgang-girsch@web.
de 

Mitmachen – Mitglied werden ! 

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9

Wir sind im Kreistag Esslingen durch 
Kreisrat Gerhard Tögel BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN vertreten. Der Wahlkreis 9 
umfasst die Stadt Neuffen, die Gemein-
den Beuren, Frickenhausen, Kohlberg 
und Großbettlingen.  
Für Fragen und Anregungen zu politi-
schen Themen des Landkreises Esslin-
gen nehmen Sie bitte Kontakt auf: 
Gerhard Tögel, Kreisrat - Tel 07025 / 
4412 oder "gerd.toegel@web.de" 
Informationen über unsere Kreistagsar-
beit erhalten Sie über unsere Homepage 
"www.gruene-kreistag-es.de". 

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des MinisterpräsidentenWinfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Winfried.Kretschmann@gruene.landtag-
bw.de 
Persönliche Referentin:
Ingrid Grischtschenko: 
Montag - Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 
Matthias Gastel MdB  
(Mitglied des Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Wahl-
kreises Nürtingen . 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: Pfarrstraße 8, 
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de 
HOMEPAGE:
www.matthias-gastel.dede

Zweckverband blickt auf  
erfolgreiches Jahr zurück
• Breitbandversorgung im Landkreis 

Esslingen verzeichnet deutliche Fort-
schritte

• Mehr als 420 Kilometer Glasfaser ver-
legt

• Große Dynamik bei Gewerbegebieten.
 
Die Breitbandversorgung im Landkreis 
Esslingen macht deutliche Fortschritte. 
„Der Ausbau im Landkreis Esslingen 
erfolgt nun umfassend. Aktivitäten fin-
den sowohl in kleineren, teilweise länd-
lich geprägten Kommunen als auch im 
städtischen Raum wie der Stadt Esslin-
gen statt“, so beschreibt Landrat Heinz 
Eininger, der Verbandsvorsitzende des 
Zweckverbands Breitbandversorgung 
Landkreis Esslingen, bei der Verbands-
versammlung am 3. November die ak-
tuelle Situation. „Die ursprüngliche Be-
fürchtung, dass zuerst die großen Städte 
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ausgebaut werden und dann erst in den 
nachfolgenden Jahren bis 2030 die klei-
neren Kommunen an der Reihe sind, ist 
nicht eingetreten. Wir sind zuversicht-
lich, dass es innerhalb der nächsten 
zwei Jahre in nahezu jeder Gemeinde 
im Landkreis einen Startschuss für den 
Glasfaserausbau geben wird.“ 
Seit der Gründung des Zweckverbands 
befinden sich schon 55 Projekte in Pla-
nung, sind im Ausbau oder bereits ab-
geschlossen. Bisher wurden 53.000 An-
schlüsse geschaffen. Damit wird sich im 
Landkreis Esslingen der Anteil der Breit-
bandversorgung über Glasfaser kurz- 
und mittelfristig signifikant steigern. „Wir 
danken vor allem den Nutzern, die sich 
für einen schnellen Internetanschluss 
entscheiden und somit den Breitband-
ausbau maßgeblich vorantreiben“, sagt 
Eininger 
Bis 2022 werden bereits 36 der 44 Kreis-
kommunen vom Glasfaserausbau pro-
fitieren können. Das momentan größte 
Ausbaugebiet befindet sich dabei in Ess-
lingen, wo bereits Mitte September die 
Vorvermarktung des Ausbaus von 11.000 
Haushalten begonnen hat. 
Beachtliche Dynamik zeigt sich auch 
beim Glasfaserausbau in Gewerbege-
bieten: 15 Gewerbegebiete sind bereits 
ausgebaut oder im Ausbau, acht Gewer-
begebiete in Planung, drei aktuell in der 
Diskussion. Durch den Anschluss von 
förderfähigen Schulen werden weitere 
Kommunen im Landkreis bereits dieses 
Jahr in den Breitbandausbau einbezo-
gen. Für die ersten 24 Förderprojekte 
liegt bereits eine vorläufige Zusage des 
Bundes zur Förderung vor. Vom Zweck-
verband wurden bereits fast 14,5 Milli-
onen Euro Bundesförderung beantragt. 
Kombiniert mit der Landesförderung und 
dem kommunalen Eigenanteil ergibt sich 
aktuell ein Investitionsvolumen von ins-
gesamt rund 29 Millionen Euro. 
„Die Zahnräder zwischen Kommunen, 
dem Zweckverband, der Gigabit Region 
Stuttgart und der Telekom greifen immer 
besser ineinander“, sagt Eininger. Seit 
Jahresbeginn wurden mehr als 420 Kilo-
meter Glasfaser verlegt und 103 Netzver-
teiler in Betrieb genommen. 

Holzernte startet im Zeichen 
des Klimawandels 
Absperrungen unbedingt beachten 
Die drei letzten überdurchschnittlich 
warmen und trockenen Jahre haben im 
Wald ihre Spuren hinterlassen. Die Aus-
wirkungen des Klimawandels sind in den 
Wäldern im Landkreis deutlich zu spü-
ren. Im Zuge der jetzt beginnenden Hol-
zerntesaison müssen viele absterbende 
Bäume im Wald gefällt werden. Beson-
ders die Buchen und die Eschen haben 
sich zu den Sorgenkindern der Forstleute 
entwickelt. Eine große Rolle wird der As-
pekt der Arbeitssicherheit spielen, denn 
die Arbeit an geschädigten Bäumen ist 
ungleich gefährlicher als an gesunden. 
Auch ist es wichtig, dass Waldbesucher 
die Absperrungen einhalten. Darauf weist 
das Kreisforstamt Esslingen hin. 

Das hohe Tempo des von Menschen ge-
machten Klimawan-dels hinterlässt seine 
Spuren im langlebigen Ökosystem Wald. 
Viele alte Bäume, häufig Buchen, trock-
nen von der Krone her-ab ab. Dürre Kro-
nenteile können herabfallen und zur Ge-
fahr für Waldbesucher und Forstarbeiter 
werden. Daher wird ein Schwerpunkt der 
winterlichen Arbeiten sein, die Waldwege 
begehbar zu halten. Besonders stark fre-
quentierte Wege haben dabei Vorrang. 
Absterbende Bäume, die eine Gefahr 
darstellen, werden gefällt. Wenn prä-
gende alte Bäume an stark frequentierten 
Wegen aus Sicherheitsgründen weichen 
müssen, wird dies das Landschaftsbild 
verändern. Diese Veränderungen sind 
dem Klimawandel geschuldet. 
Im Inneren der Waldbestände wird das 
Augenmerk auf die Förderung einer kli-
mastabilen Folgegeneration gelegt. Hier 
können auf Teilflächen absterbende Alt-
bäume auch als Lebensräume für Tiere 
und Pflanzen stehen bleiben. Ziel der 
Forstleute ist es, eine noch vielfältigere 
Baumartenzusammensetzung zu errei-
chen und damit eine weitere Risikostreu-
ung für die nächste Waldgeneration. 
„Wir müssen uns so breit wie möglich 
aufstellen“, lautet die Überzeugung von 
Amtsleiterin Cordula Samuleit, „denn die 
Anforderungen an den Wald der Zukunft 
sind komplex“. Schon jetzt sind rund 40 
Baumarten hier zu Hause. Der Wald im 
Landkreis Esslingen ist mit einem Laub-
holzanteil von über 70 Prozent besonders 
naturnah aufgebaut. 
Das Forstamt bittet um Verständnis, wenn 
Waldsträßchen im Zuge der Holzerntear-
beiten vorübergehend verschmutzt sind. 
Wenn die Arbeiten beendet sind, werden 
die Wege wieder gereinigt. 

Der Klimawandel hinterlässt Spuren: 
Viele alte Bäume, vor allem Buchen, 
trocknen von der Krone her ab. Sie kön-
nen für Waldbesucher und Waldarbeiter 
zur Gefahr werden und werden vor allem 
entlang von Wegen entnommen.

Absperrungen müssen von Waldbesu-
chern unbedingt eingehal-ten werden. 
Sonst kann es schnell gefährlich werden.
Anlagen: 2 Fotos (Elke Rimmele-Mohl, 
Kreisforstamt) 

Beratungsstelle Sucht und 
Prävention bietet persönliche 
und telefonische Beratung 
Die mit der Corona-Pandemie einherge-
henden Beschränkungen und Verunsi-
cherungen können zu einem erhöhten 
Suchtmittelkonsum führen. Dies konnte 
bereits im Verlauf der ersten Infektions-
welle festgestellt werden. Wer aktuell 
vermehrt zu Alkohol, Medikamenten und 
illegalen Drogen greift oder dem Glück-
spiel nachgeht oder dieses bei naheste-
henden Bezugspersonen bemerkt, findet 
bei der Beratungsstelle Sucht und Prä-
vention des Landkreises Esslingen Rat 
und Information. Hier kann gemeinsam 
mit Fachleuten abgeklärt werden, ob und 
was zu tun ist. Auch werden Fragen nach 
einem guten Zeitpunkt für eine langfri-
stige Entwöhnung abgeklärt. 
Die Beratungsstelle Sucht und Präven-
tion bietet Information, Beratung und 
umfassende Unterstützung rund um das 
Thema Suchtmittel und Konsum, Kon-
takt: Beratungsstelle Sucht und Präven-
tion, Telefon 0711 3902-48480 E- Mail: 
info@suchtundpraevention-es.de, www.
suchtundpraevention-es.de. 
Hier kann man auch einen persönlichen 
Gesprächstermin vor Ort in der Bera-
tungsstelle vereinbaren. 
Einen Überblick über die Angebote der 
Beratungsstelle gibt es auch auf der 
Homepage des Landkreises Esslin-
gen unter www.landkreis-esslingen.de. 
Ebenso ist eine anonyme Onlineberatung 
eingerichtet. 

Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Wohnungsbau gibt die 
dritte und letzte Tranche des 
Denkmalförderprogramms 
2020 frei
Staatssekretärin Katrin Schütz: 
„3,6 Millionen Euro für Erhalt und Sanie-
rung von 50 baden-württembergischen 
Kulturdenkmalen, damit unsere reiche 
Kulturlandschaft auch für künftige Ge-
nerationen erlebbar ist“
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Mit rund 3,6 Millionen Euro fördert das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau Baden-Württemberg in 
einer dritten und letzten Tranche des 
Denkmalförderprogramms 2020 die Er-
haltung und die Sanierung von 50 Kultur-
denkmalen in Baden-Württemberg. Die 
Mittel stammen überwiegend aus den Er-
lösen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg.
„Ich freue mich sehr, dass wir in der drit-
ten Tranche der Denkmalförderung wei-
tere 50 Vorhaben unterstützen können. 
Sind doch die Bau- und Kunstdenkmale 
in unserem Land ein wichtiger Teil unserer 
Identität, die unsere reiche Kulturland-
schaft prägen. Diese soll auch für künftige 
Generationen weiterhin erlebbar sein“, 
betonte Staatssekretärin Katrin Schütz.
Unter den 50 Kulturdenkmalen, die in der 
letzten Tranche des Denkmalförderpro-
gramms 2020 unterstützt werden, sind 
20 private. Hinzu kommen 18 kirchliche 
und 12 kommunale Denkmale. Inhaltliche 
Schwerpunkte sind Dach-, Fassaden- 
und Fenstersanierungen.
Gefördert werden beispielweise Sanie-
rungsarbeiten am Dachtragwerk der 
Heilig-Geist-Kirche in Biberach, Re-
staurierungsarbeiten am Tragwerk und 
der Stuckdecke der Klosterkirche Heilig 
Kreuz in Rangendingen, die Gesamtsa-
nierung der Rundbogenbrücke über den 
Vorbach in Weikersheim-Haagen und Si-
cherungs- und Instandsetzungsabreiten 
an der Sandsteinmauer und am Turm 
des Gefallenendenkmals in Eppingen-
Mühlbach.
Zuwendungen erhalten ebenfalls pri-
vate1 Vorhaben, beispielsweise die Burg 
Bartelstein in Scheer; hier soll u. a. in 
einem ersten Bauabschnitt das Dach und 
die Außenfassade saniert werden.
„Damit können wir im Rahmen des Denk-
malförderprogramms in 2020 insgesamt 
375 Anträge mit einem Fördervolumen 
von rund 19 Millionen Euro unterstützen“, 
so die Staatssekretärin.

Weitere Informationen
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau Baden-Württemberg 
entscheidet über die Aufstellung des 
Denkmalförderprogramms und die zu 
fördernden Maßnahmen.
Anträge auf Förderung aus Landesdenk-
malmitteln sind landesweit ausschließ-
lich an das Landesamt für Denkmalpflege 
im Regierungspräsidium Stuttgart, Ber-
liner Straße 12, 73728 Esslingen a. N., 
zu richten. Weitere Informationen zum 
Förderverfahren beim Landesamt für 
Denkmalpflege im Regierungspräsidium 
Stuttgart finden Sie unter www.denkmal-
pflege-bw.de.
Eine Liste der geförderten kirchlichen und 
kommunalen Vorhaben1 finden Sie auch 
auf der Homepage des Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau un-
ter https://wm.baden-wuerttemberg.de/
de/bauen/denkmalschutz-und-pflege/
ueberblick/.

Kurs zum Gebäudeener-
gieberater (HWK) startet im 
Januar 
Das Kompetenzzentrum Holzbau & Aus-
bau bietet von Januar bis April 2020 in 9 
Tagesblöcken mit je drei Tagen die Fort-
bildung zum Gebäudeenergieberater 
(HWK) an. 
Sie sind Meister in Handwerk, Bauingeni-
eur, Architekt oder Techniker und wollen 
Ihr Wissen in den Bereichen Energieef-
fizienz, Lüftungs-und Heizungstechnik 
sowie Energieberatung erweitern, dann 
ist dieser Kurs genau richtig. 
Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie 
zur Eintragung in die Energie-Effizienz-
Experten-Liste, damit verbunden ist die 
Erstellung bzw. Bestätigung von KfW-
Anträgen sowie das Ausstellen von En-
ergieausweisen. 
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des 
ESF gefördert, wobei für Teilnehmer aus 
Baden-Württemberg die Seminarge-
bühren mit 30% bzw. 50% bezuschusst 
werden. Den Zuschuss beantragen wir 
für Sie. 
Kursbeginn: 21. Januar 2021 
Anmeldeschluss: 07. Dezember 2020 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, 
88400 Biberach; Wolfgang Schafitel; Tel: 
07351 / 44091-55; Email: schafitel@zaz-
bc.de; www.zimmererzentrum.de 

Mehr Fahrten im Schülerver-
kehr 
In den Bussen des Schülerverkehrs wird 
das Platzangebot aufgestockt 
Im Landkreis Esslingen und in allen ande-
ren Verbundlandkreisen sorgt das neue 
Förderprogramm des Landes während 
der Corona-Pandemie für Entlastung im 
Schülerverkehr. Durch die Zusicherung 
des Landes, 95 Prozent der Kosten für 
zusätzliche Schulbusse zu übernehmen, 
kann das Platzangebot im Schülerver-
kehr aufgestockt werden. Die zusätz-
lichen Busse werden zunächst bis zum 
22. Dezember 2020 im Einsatz sein. 
179 Mo-Fr 15.36 Uhr 
Neuffen Schule – Neuffen Bahnhof 
195 Mo-Fr 13.11 Uhr
Frickenhausen Maybachstraße – 
Raidwangen Talstraße 
195 Mo-Fr 15.51 Uhr
Frickenhausen Maybachstraße – 
Raidwangen Talstraße 

Wirtschaftsministerium för-
dert die Sanierung von kom-
munalen Sportstätten mit rund 
22,4 Millionen Euro  
Hoffmeister-Kraut: „Sportstätten sind 
ein wichtiger Teil unserer sozialen In-
frastruktur und entscheidend für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt und 
das Zusammenleben unterschiedlicher 
Gruppen in einem Quartier“
Mit insgesamt rund 22,4 Millionen Euro 
Bundes- und Landesfinanzhilfen fördert 

das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau im Rahmen des neu 
aufgelegten Bund-Länder-Investitions-
pakts Sportstätten (IVS) in diesem Jahr 
die Sanierung und den Ausbau von 34 
kommunalen Sportstätten im Land. Dies 
teilte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut heute (11. Novem-
ber) in Stuttgart mit. „Sportstätten sind 
ein ganz wichtiger Teil unserer sozialen 
Infrastruktur und entscheidend für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt und 
das Zusammenleben unterschiedlicher 
Bevölkerungsgruppen in einem Quartier. 
Die Förderung stellt deshalb eine wich-
tige Ergänzung unserer bewährten Pro-
gramme der Städtebauförderung dar“, 
so die Ministerin. 
„Gerade vor dem Hintergrund der wirt-
schaftlichen Folgen der Corona-Pande-
mie für die Städte und Gemeinden bin 
ich sehr froh, dass wir sie gemeinsam 
mit dem Bund bei der Investition in eine 
zukunftsfähige kommunale Infrastruktur 
auch bei den Sportstätten unterstützen 
können“, so die Ministerin. Der Bund 
stellt im Jahr 2020 rund 18,7 Millionen 
Euro für Baden-Württemberg zur Verfü-
gung. Das Land ergänzt diese Mittel mit 
weiteren rund 3,7 Millionen Euro. 
Einen Antrag konnten Kommunen stel-
len, die im Städtebauförderungspro-
gramm des Landes aufgenommen sind. 
Voraussetzung ist, dass die Sporteinrich-
tungen in einem städtebaulichen Erneu-
erungsgebiet liegen oder diesem dienen. 
Bis zum Ende der Antragsfrist gingen 
beim Wirtschaftsministerium insgesamt 
143 Anträge der Städte und Gemeinden 
im Land ein. Das Programm ist vielfach 
überzeichnet. „Dies zeigt, wie groß der 
Bedarf hier ist, denn Sportstätten sind 
besonders häufig vom Sanierungsstau 
betroffen. Aber nur gut ausgestattet und 
barrierefrei sind sie ein wertvoller Bau-
stein für die nachhaltige städtebauliche 
Entwicklung.“ 
Gefördert wird die Sanierung oder in Aus-
nahmefällen auch ein Ersatzneubau von 
Sportstätten und -anlagen, die primär der 
Ausübung von Sport dienen. Darunter 
fallen auch Freibäder und Schwimm-
hallen, die für den Schul-, Vereins- und 
Breitensport genutzt werden und in kom-
munalem Eigentum sind. Kur- und Er-
lebnisbäder sind ausgenommen. Wichtig 
ist, dass die Vorhaben rasch umgesetzt 
werden. Der Bewilligungszeitraum läuft 
bis zum 30. April 2024. 
Der Antragsaufruf bezog sich auf die Jah-
re 2020 und 2021. Für das Jahr 2021 stellt 
der Bund erneut Mittel zur Verfügung, so 
dass Kommunen, die in der aktuellen Ent-
scheidung nicht berücksichtigt werden 
konnten, im kommenden Jahr nochmals 
eine Chance haben. 
Die Liste der geförderten Projekte sowie 
weitere Informationen sind unter https://
wm.baden-wuerttemberg.de/de/bauen/
staedtebaufoerderung/ zu finden. 

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.
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Fünfter Teil der Serie zur 
Grundrente: 
Einkünfte neben der Grundrente 
Karlsruhe, 5. November 2020  
Für die Berechnung der Grundrente wird 
das Einkommen neben der Rente geprüft. 
Dieses müssen die Rentnerinnen und 
Rentner jedoch grundsätzlich nicht an 
die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
melden. Zwischen den Finanzbehörden 
und der DRV wird dafür ein automatischer 
Datenaustausch neu eingerichtet. 
Ausnahmen gibt es aber für Kapitalerträ-
ge oberhalb des Sparerpauschbetrages 
in Höhe von 801 Euro pro Person und für 
Einkünfte von Rentnerinnen und Rent-
nern, die im Ausland leben. In diesen Fäl-
len müssen die Rentnerinnen und Rentner 
innerhalb von drei Monaten nach Erhalt 
des Grundrentenbescheides ihre Kapi-
talerträge und Auslandseinkünfte selber 
an die DRV melden und entsprechende 
Nachweise vorlegen. Anschließend wird 
der Grundrentenzuschlag unter Berück-
sichtigung dieses Einkommens neu be-
rechnet. 
Der automatische Datenabgleich zwi-
schen Rentenversicherung und Finanz-
amt beziehungsweise die Eigenmeldung 
von Kapitalerträgen oder Auslandsein-
künften wird einmal jährlich wiederholt. 
Damit können Änderungen jeweils für die 
Zukunft eingerechnet werden. Darüber 
hinaus ist die DRV per Gesetz dazu auf-
gefordert, stichprobenartig etwaige Ein-
künfte zu kontrollieren. 
Für weitere Informationen hat die DRV 
im Internet eine spezielle Themenseite 
rund um die Grundrente unter http://
www.deutsche-rentenversicherung.de/
grundrente eingerichtet. Dort finden In-
teressierte auch die Broschüre „Grund-
rente: Fragen und Antworten“ zum Her-
unterladen. Als Papierexemplar kann sie 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-
bw.de) angefordert werden. 

Der Ausbildungsmarkt in 
besonderen Zeiten 
Bilanz der Agentur für Arbeit Göppin-
gen zum Ende des Berufsberatungs-
jahres 2019 / 2020 
- 5 749 Ausbildungsstellen 
- 4 648 Bewerber für Ausbildungsstellen 
- 1,2 Ausbildungsstellen je Bewerber 
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Göppin-
gen mit den Landkreisen Esslingen und 
Göppingen ist zum Abschluss des Bera-
tungsjahres 2019 / 2020 sowohl die Zahl 
der Bewerber als auch die der Berufs-
ausbildungsstellen gesunken. Das Bera-
tungsjahr dauerte von Oktober 2019 bis 

September 2020. Insgesamt gab es im 
gesamten Bezirk über 1 100 Stellen mehr 
als Bewerber. Mit 1,2 Ausbildungsstellen 
je Bewerber hatten junge Menschen eine 
gute Ausgangssituation für den Start ins 
Berufsleben. 
„Der Ausbildungsmarkt zeigt sich im Be-
zirk noch relativ robust, aber wir sehen 
die Auswirkungen des Strukturwandels 
und der krisenhaften Entwicklung der 
letzten Monate deutlich. Die Strukturen 
am Ausbildungsmarkt haben sich verän-
dert, der Ausgleich wurde erschwert und 
hat sich zeitlich um etwa sechs bis acht 
Wochen nach hinten verschoben“, bilan-
ziert Karin Käppel, Leiterin der Agentur 
für Arbeit Göppingen. „Corona hat zu 
einer spürbaren Verunsicherung bei Ar-
beitgebern sowie Jugendlichen und ihren 
Eltern geführt. Ich freue mich deshalb 
sehr über das Engagement der Betriebe, 
auch in schwierigen Zeiten in Ausbildung 
zu investieren. Es zeigt Weitblick, und ich 
bin überzeugt, dass es sich lohnt. Denn 
Ausbildung im eigenen Haus sichert die 
Fachkräfte von morgen.“ 
Mit einem Rückgang bei Bewerbern und 
Ausbildungsstellen liegt der Agenturbe-
zirk Göppingen im Trend von Baden-
Württemberg und Deutschland, teilweise 
sogar etwas besser. 
Die Entwicklung in Zahlen: 
Die Ausbildungsstellensituation 
Die Zahl der gemeldeten Ausbildungs-
stellen ist im Vergleich zum Berichtsjahr 
2018 / 2019 um 368 oder 6,0 Prozent auf 
5 749 Ausbildungsstellen gesunken. 
„Wir bemerken schon seit Dezember 
2019, dass Betriebe weniger Ausbil-
dungsstellen an unseren Arbeitgeber-
Service gemeldet haben als im Vorjahr. 
Ab März 2020 sieht man einen weiteren 
Knick bei der Meldung von Ausbildungs-
stellen in Folge der Corona-Krise. Zum 
Ende des Beratungsjahres im Herbst hat 
sich aber die Entwicklung stabilisiert, es 
kam zu keinem Absturz bei den endgül-
tigen Zahlen“, sagt Karin Käppel. 
565 gemeldete Ausbildungsstellen (Vor-
jahr: 681) blieben zum Ende des Aus-
bildungsjahres unbesetzt. Vor allem 
fehlten Bewerberinnen und Bewerber 
im Einzelhandel, bei zahnmedizinischen 
Fachangestellten, im Fleischer- und Bä-
ckerhandwerk sowie in Hotel- und Gast-
stättenberufen, im Büromanagement 
und bei KfZ-Mechatronikern. Aber auch 
in anderen Berufen gab es noch freie 
Plätze. 
Die Bewerbersituation 
4 648 Bewerberinnen und Bewerber 
haben bei ihrer Ausbildungsplatzsuche 
die Berufsberatung der Arbeitsagentur 
eingeschaltet. Das waren 256 oder 5,2 
Prozent weniger als im Vorjahr. 
Bettina Münz, stellvertretende Leiterin 
der Göppinger Arbeitsagentur und Ver-
antwortliche für das operative Geschäft 
dazu: „Der langjährige Trend zur weiter-
führenden Schule hat sich im Krisenjahr 
deutlich verstärkt. Die Zahl der Bewer-
ber, die weiter eine Schule besucht ha-
ben, ist im Vergleich zum Vorjahr ge-
stiegen. Dafür haben weniger Bewerber 
eine Ausbildung begonnen. Wir kennen 
zudem das Phänomen, dass Bewerber 

und Ausbildungsstellen nicht zu hundert 
Prozent zusammenpassen. Das hängt 
damit zusammen, dass häufig regionale, 
berufsfachliche und qualifikatorische Un-
gleichgewichte zwischen den Wünschen 
der Bewerber und den Anforderungen 
der Arbeitgeber bestehen“. 
Insgesamt gibt es rund 350 Ausbil-
dungsberufe. Die Berufsberatung der 
Ar-beitsagentur kennt diese Berufe und 
weiß, welche Voraussetzungen, Wege 
und Alternativen es bei den einzelnen 
Ausbildungen gibt. Sie hilft Jugendlichen 
dabei, ihre Interessen und Fähigkeiten in 
den Blick zu nehmen, die richtige Wahl 
für einen Ausbildungsberuf zu treffen und 
vermittelt in Ausbildungsplätze. 
„In den letzten Monaten sind Jugendliche 
und ihre Eltern häufig mit der Frage zu uns 
gekommen, in welche Branche sie gehen 
sollen und welchen Ausbildungsberuf sie 
mit Blick auf die aktuelle Situation erler-
nen sollen. Ich rate allerdings dringend 
davon ab, die Berufswahlentscheidung 
alleine aufgrund der aktuellen Situation 
mit ihren Unsicherheiten zu treffen. Wir 
Berufsberater beraten junge Menschen 
neutral und gehen von den Talenten und 
Interessen der Jugendlichen aus. Ge-
meinsam mit ihnen finden wir den pas-
senden Beruf“, ergänzt Kati Schwenck, 
Teamleiterin der Berufsberatung der Ar-
beitsagentur Göppingen. Sie ist sicher: 
Wer sich von seinen Talenten leiten lässt, 
wird auch in diesen schwierigen Zeiten 
das passende Trittbrett für seine beruf-
liche Karriere finden. 
Die Berufsberatung der Agentur für Ar-
beit hat ihr Angebot auf die veränderten 
Rahmenbedingungen angepasst. Auch 
dort hat die Krise einen Digitalisierungs-
schub ausgelöst. Aber: „Die Dienstlei-
stung steht. Auch in Corona-Zeiten ist die 
Berufsberatung für Jugendliche da, wenn 
auch weniger im persönlichen Gespräch 
vor Ort, dafür mehr über Telefon, E-Mail 
und digitale Medien. Der gemeinsame 
Arbeitgeber-Service der Arbeitsagentur 
und der beiden Jobcenter unterstützt die 
Betriebe“, verspricht Karin Käppel. 
Kati Schwenck erklärt: „Berufsorientie-
rung hat viel mehr im Netz stattgefunden 
als bisher. Dazu haben wir unseren youtu-
be-Kanal mit kurzen Filmen befüllt, bieten 
Live-Chats an und führen aktuell auch die 
Videokommunikation ein. Wir sind da-
rauf vorbereitet, dass wir in den nächsten 
Monaten weiter verstärkt über digitale 
Kanäle kommunizieren, auch wenn das 
aus unserer Sicht das persönliche Ge-
spräch auf Dauer nicht ersetzen, aber 
die schwierige Zeit überbrücken kann“. 
Die Agentur für Arbeit setzt auf Lösungen 
wie die App „AzubiWelt“ oder das Er-
kundungstool „Check-U“, mit dem sich 
junge Menschen mit ihren Stärken aus-
einandersetzen und so ihren beruflichen 
Weg finden können. Sie erhalten als 
Ergebnis eine Übersicht über Studien-
felder und Ausbildungsberufe, die zu ih-
nen passen könnten. Außerdem hat die 
Bildungsmesse „Bildung 2020“, bei der 
die Arbeitsagentur Mitinitiatorin ist und 
die sich im Schwerpunkt um die Themen 
Ausbildung und Weiterbildung im Land-
kreis Göppingen dreht, am vergangenen 
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Samstag zum ersten Mal virtuell statt-
gefunden. 
Ausblick auf das folgende Jahr: 
„Diese Zeit ist eine große Herausforderung 
für uns alle. Auch für die Bundesagentur 
für Arbeit. Eine Prognose für die Zukunft 
ist schwierig, weil die Entwicklung von 
vielen Faktoren abhängt. Viele Arbeit-
geber haben ihre Ausbildungsstellen für 
das kommende Jahr erst einmal reduziert 
oder noch gar nicht gemeldet. Sie war-
ten den weiteren Verlauf der Pandemie 
und die wirtschaftliche Entwicklung ab. 
Aber: Grundsätzlich sehen alle Betriebe 
die Notwendigkeit, in Ausbildung zu in-
vestieren. Wir als Arbeitsagentur stellen 
uns flexibel auf, um für alle Eventualitäten 
gerüstet zu sein“, sagt Karin Käppel mit 
Blick in die Zukunft. 
Infoblock: 
Jugendliche, die einen Ausbildungs-
platz suchen, erreichen die Berufsbera-
tung unter der kostenlosen Hotline 0800 
4 5555 00. 
Zusätzlich erhalten Kundinnen und Kun-
den der Geschäftsstellen Esslingen, Nür-
tingen und Leinfelden-Echterdingen von 
Dienstag bis Donnerstag zwischen 13:00 
– 16:00 Uhr unter 0711 / 93930 930* eine 
direkte Antwort auf ihre Fragen! 
E-Mail:   Berufsberatung-ES@arbeitsa-
gentur.de 
Kundinnen und Kunden der Geschäfts-
stellen Göppingen, Geislingen und Kirch-
heim erhalten von Dienstag bis Donners-
tag zwischen 13:00 – 16:00 Uhr unter 
07161 / 9770 770* eine direkte Antwort 
auf ihre Fragen! 
E-Mail:   Goeppingen.Berufsberatung-
vor-dem-Erwerbsleben@arbeitsagentur.
de 
*die Kosten richten sich nach dem jewei-
ligen Anbieter 
Arbeitgeber, die einen Ausbildungs-
platz mit Ausbildungsbeginn im Herbst 
2021 anbieten möchten, erreichen den 
gemeinsamen Arbeitgeber-Service der 
Agentur für Arbeit Göppingen und der 
Jobcenter Landkreis Esslingen und Göp-
pingen unter der kostenlosen Hotline 
0800 4 5555 20 
Goeppingen.PresseMarketing@arbeits-
agentur.de
Internet: www.arbeitsagentur.de 
Besucheradresse
Agentur für Arbeit Göppingen
Mörikestraße 15
73033 Göppingen 
* Postanschrift 
Agentur für Arbeit Göppingen 
73025 Göppingen 

Film ab! Im Online-Bewer-
bungsgespräch überzeugen 
Online-Workshop der Agentur für Ar-
beit und des Jobcenters 
Die Einladung zum Online-Bewerbungs-
gespräch ist die geöffnete Tür zur neuen 
Aufgabe im Wunsch-Unternehmen. Jetzt 
gilt es persönlich zu überzeugen, und das 
über Online-Tools wie Skype, Zoom, We-
bex. Welche technischen Herausforde-
rungen auf einen zukommen, wie man vor 
der Kamera authentisch und überzeu-

gend wirkt und wie man als Hauptdarstel-
ler die Bühne wirkungsvoll einnimmt und 
persönlich und fachlich überzeugt, wird 
in diesem Online-Workshop der Agentur 
für Arbeit und des Jobcenters vermittelt. 
Referentin ist Gabriele Hagmann, Hag-
mann Consulting Göppingen. 
Der Workshop findet am Mittwoch, 25. 
November von 9:00 bis 11:00 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich, da die 
Plätze begrenzt sind. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
Anmeldung per E-Mail unter jobcenter-
goeppingen.bca@jobcenter-ge.de oder 
telefonisch bei Birgit Brell unter der Num-
mer 07161 / 9770-161. 
Der Online-Workshop findet über ein 
kostenloses, gut zu bedienendes Tool 
statt. Die Teilnehmenden benötigen dafür 
ein internetfähiges Endgerät wie Smart-
phone, Tablet, Laptop oder Rechner. Die 
Einwahldaten zum Portal werden mit der 
Anmeldebestätigung und rechtzeitig vor 
der Veranstaltung per E-Mail zugeschickt. 
Die Veranstaltung wird von der Agen-
tur für Arbeit Göppingen und der bei-
den Jobcenter Landkreis Esslingen und 
Landkreis Göppingen angeboten. 

Kurzarbeit nach drei Monaten 
Pause neu anzeigen  
Wichtig für Betriebe, die seit minde-
stens drei Monaten kein Kurzarbei-
tergeld mehr abgerechnet haben: Sie 
müssen Kurzarbeit bei der Agentur für 
Arbeit neu anzeigen, wenn in ihrem 
Betrieb aufgrund der geltenden Ein-
schränkungen wieder kurzgearbeitet 
werden muss.  
Zahlreiche Unternehmen konnten ihre 
Kurzarbeit vorübergehend beenden. 
Wenn nun aufgrund des aktuellen Pande-
miegeschehens und der daher beschlos-
senen Einschränkungen wieder kurz-
gearbeitet wird, kann eine Neuanzeige 
bei der Arbeitsagentur erforderlich sein. 
Wenn drei vollständige Monate oder län-
ger kein Kurzarbeitergeld bezogen wur-
de, besteht Handlungsbedarf, um wieder 
Kurzarbeitergeld erhalten zu können. 
In der Praxis bedeutet dies: Betriebe, die 
für mindestens drei Monate kein Kurzar-
beitergeld abgerechnet haben, können 
nicht einfach auf der Grundlage ihrer er-
sten Anzeige weiterhin Kurzarbeitergeld 
beziehen. Soll für den Monat November 
nach einer mindestens dreimonatigen 
Unterbrechungsphase jetzt wieder Kurz-
arbeitergeld beantragt werden, muss der 
Agentur für Arbeit bis zum 30. November 
eine Neuanzeige vorliegen. 
Unter der gebührenfreien Hotline 0800 
4 5555 20 können sich Arbeitgeber bei 
Fragen an den Arbeitgeber-Service der 
Agentur für Arbeit wenden. 
Weitere Informationen zum Thema Kurz-
arbeit und den dazugehörigen e-Services 
gibt es unter www.arbeitsagentur.de/co-
rona-kurzarbeit 

Newsletter des Verkehrsver-
bundes Neckar-Alb-Donau 
Ausgabe November 2020

Liebe naldo-Kundin, lieber naldo-Kunde,
die Herbstferien sind vorüber und der Ad-
vent rückt so langsam näher. Auch wenn 
bei den angenehmen Temperaturen ge-
rade nur schwer eine vorweihnachtliche 
Stimmung aufkommt, wird es doch jeden 
Abend mit früherer Dämmerung sichtbar, 
dass der Advent kurz bevorsteht. Wir 
wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen 
der aktuellen naldo-News!
Coronavirus: Verstärkerbusse im Schü-
lerverkehr
Die Landkreise im naldo (Reutlingen, 
Sigmaringen, Tübingen und Zollernalb-
kreis) setzen zum Schutz vor Corona-In-
fektionen auf stark frequentierten Linien 
im Schülerverkehr Verstärkerbusse ein. 
Diese Fahrten sind NICHT in naldo-EFA 
und naldo-App abgebildet.
Die aktuellen Verstärkerfahren für die 
Landkreise finden Sie hier: https://www.
naldo.de/coronavirus
Coronavirus: Geringfügige Fahrplanein-
schränkungen
Die Züge und Busse fahren im naldo 
trotz Corona-Pandemie mit ihrem regu-
lären Fahr- und Platzangebot. Es gibt 
folgende Ausnahmen:
• Die Nachtbusse in Tübingen (N90 - N99) 

verkehren seit 6.11.2020 nicht mehr
• Die Nachtbusse in Reutlingen (N1 - N9) 

verkehren weiterhin nicht
• Die Quartiersbusse (81, 82, 91-94) in 

Reutlingen verkehren weiterhin nicht
Dieses Fahrplanangebot ist naldo-EFA 
und naldo-App abgebildet.
Weiterhin bitten wir Sie, sich an die der-
zeit geltende Maskenpflicht zu halten und 
an den Haltestellen und im Fahrzeug eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
naldo hebt Tarif zum 1. Januar 2021 maß-
voll an.
Der naldo-Aufsichtsrat hat beschlossen, 
den naldo-Tarif zum 1. Januar 2021 um 
durchschnittlich 2,5 Prozent zu erhöhen. 
Dank der Rettungsschirme von Bund und 
Land sowie der zum 1. Juli 2020 be-
schlossenen Absenkung der Mehrwert-
steuer, die wir aus vertriebstechnischen 
Gründen nicht unmittelbar an Sie weiter-
geben konnten, ist die Tarifanpassung 
für 2021 niedriger als normal angesetzt 
worden.
Mehr zur Tarifanpassung erfahren Sie 
hier: https://www.naldo.de/service/pres-
se/06112020 
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Extrem systemrelevant 
- Studium generale-Vortrag zu Heraus-
forderungen der Landwirtschaft und 
Agrarindustrie; Vertreter von BASF refe-
rierte an der Hochschule für Wirtschaft 
und Umwelt Nürtingen-Geislingen - 
NÜRTINGEN. (hfwu) Die Agrarindustrie 
steht vor der Herausforderung, eine 
Balance zu finden zwischen produk-
tiver Landwirtschaft einerseits und dem 
Schutz von Klima, Artenvielfalt und knap-
pen Ressourcen andererseits. Das heißt 
auch, über neue Geschäftsmodelle und 
Forschungsansätze nachzudenken. Dies 
wurde beim Vortrag eines Vertreters des 
BASF-Konzerns an der Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geis-
lingen (HfWU) deutlich. 
Fallen die Begriffe grüne Gentechnik, Gly-
phosat und Monsanto, sind die diskursi-
ven Fronten meist schon unverrückbar 
abgesteckt. Glyphosat kommt nicht aus 
dem Hause BASF. Aber die kontrover-
se Diskussion um das Unkrautvernich-
tungsmittel macht zwei grundlegende 
Punkte deutlich, die auch Markus Röser 
im Rahmen seines Studium generale-
Vortrags an der HfWU unterstrich. „Die 
Agrarindustrie muss sich verändern – 
aber auf Basis von wissenschaftlich fun-
dierten Fakten und nicht von Annahmen, 
die aus einem Baugefühl heraus getroffen 
werden“, so der Kommunikations-Chef 
Nord-Europa des BASF-Geschäftsfelds 
Agricultural Solutions. Zum anderen geht 
es um maßgeschneiderte Produkte, noch 
gezielter einsetzbare Pflanzenschutzmit-
tel. „Die Zeit von Breitbandherbiziden 
wie Glyphosat ist vorbei“, ist sich Röser 
sicher. 
Eingeladen zum dem Vortrag hatte das 
Zentrum für nachhaltiger Entwicklung 
(ZNE) an der HfWU, das auch das Stu-
dium generale an der Hochschule or-
ganisiert. Mehrere Dutzend Interessierte 
waren im virtuellen Vortragsraum online 
zusammengekommen. 
Röser sieht Agrarindustrie wie Landwirte 
vor fundamentalen Herausforderungen: 
Die Weltbevölkerung wächst weiter stark, 
der Klimawandel zeigt immer öfter direkte 
Auswirkungen auf die Landwirtschaft, die 
verfügbaren Anbauflächen sind begrenzt, 
gleichzeitig wachsen die Ansprüche an 
Lebensmittel, insbesondere die Nachfra-
ge nach proteinreicher Ernährung. 
Die Konsequenzen für die landwirtschaft-
lichen Betriebe liegen für Röser auf der 
Hand. Sie müssten bis zum Jahr 2030 
ihre Produktivität um 70 Prozent steigern, 
das Problem der Resistenzen bei Pflan-
zenschutzmitteln in den Griff bekommen 
und sich weiter professionalisieren. Bei 
letzterem kommen die Schlagworte Digi-
talisierung und Betriebsmanagement ins 
Spiel – und der Agrarsektor von BASF. 

Auch der Chemie-Konzern hat vor die-
sem Hintergrund neue Geschäftsfelder 
entwickelt. „Es geht weg vom Mengen-
verkauf“, sagt Röser. Das Unternehmen 
wird zunehmend auch zum Dienstleister: 
bei der Beratung rund um das Thema 
Biodiversität, beim Daten-und Projekt-
management, dem technischen Support 
bis hin zur Kommunikation. 
„Die Herausforderungen lassen sich be-
wältigen. Optimales Saatgut und ziel-
genauer Pflanzenschutz in Verbindung 
mit digitalen Technologien machen eine 
nachhaltige Landwirtschaft möglich“, ist 
Röser überzeugt. Ein professionelles Da-
tenmanagement etwa ermögliche „ge-
nau zu verstehen, was auf dem Feld pas-
siert“. Mit diesen Informationen können, 
zum Beispiel mit GPS-gesteuerten Feld-
robotern, Herbizide sehr gezielt und so in 
geringeren Dosen ausgebracht werden. 
Die derzeitige Artenvielfalt nicht nur zur 
erhalten, sondern sie auch wieder zu 
vergrößern, sei ein zentrales Anliegen 
des Unternehmens, betont der Agrar-
Experte. Mit Blick auf die Hochschule und 
die agrarwirtschaftlichen Studiengänge 
wünsche er sich, dass in den Lehrplänen 
insbesondere das Thema Biodiversität 
noch mehr Berücksichtigung findet, da-
mit die Unternehmen hier von „gut ge-
schultem Personal“ profitieren könnten. 
Mehrere hundert Millionen Euro steckt 
BASF jährlich in die Forschung auf dem 
Agrarsektor. „Wir sind ein forschendes 
Unternehmen“, sagt Röser. Im Durch-
schnitt dauere es zwölf Jahre von der er-
sten Entwicklung einer neuen Substanz, 
über die Prüfung und Zulassung, bis 
schließlich zum fertigen, auf dem Markt 
erhältlichen Produkt. Für den BASF-
Mann geht es im Grunde mit besserem 
Saatgut und maßgeschneiderten Pflan-
zenschutzmitteln um nicht weniger als 
die weltweite Nahrungsmittelproduktion 
sicherzustellen: „Landwirtschaft ist ex-
trem systemrelevant“. Wichtig sei die 
Produktion zu steigern, genauso wich-
tig sei aber, „dass innovative Lösungen 
einen Beitrag zum Umwelt- und Arten-
schutz leisten und einen verantwortungs-
vollen Umgang mit knappen Ressourcen 
ermöglichen.“   

Ein anderer Blick auf die 

eigenen Themen 
- Portrait Arbeit der Theatertherapeutin 
Kathrin Röhlig; eine der ersten Absol-
venten des einzigen akademischer Studi-
engangs Theatertherapie in Deutschland, 
Studium an der Hochschule für Wirtschaft 
und Umwelt Nürtingen-Geislingen - 
NÜRTINGEN. (hfwu) Die Theatertherapie 
ist hierzulande als Therapieform in den 
wenigsten Kliniken bekannt, bemängelt 
Katrin Röhlig. Sie hat an der HfWU als 
eine der ersten den Bachelor-Studien-
gang Theatertherapie abgeschlossen. 
Ihre Qualifikation hat sie in die Arbeit 
mit Gewalt- und Sexualstraftätern und in 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie ein-
gebracht. 
Die Hochschule für Wirtschaft und Um-
welt (HfWU) bietet in Nürtingen das 
einzige Angebot einer akademischen 

Ausbildung für Theatertherapeuten in 
Deutschland. Als Therapieform ist die 
Theatertherapie wenig bekannt und so 
auch ihre Einsatzmöglichkeiten. Die rei-
chen vom Knast bis zur Psychiatrie. „Im 
Gefängnis arbeitet man unter anderen 
Sicherheitsbedingungen als in anderen 
Bereichen. Das bedeutet für mich auch 
einen sensiblen Umgang mit dem The-
ma Macht und Ohnmacht in der thera-
peutischen Haltung zu entwickeln“, be-
schreibt Röhlig die besondere Herausfor-
derung mit den Straftätern. „Themen wie 
Gewalt, Mord und Sexualdelikte können 
sehr herausfordernd sein.“ 
In der Praxis, zum Beispiel auch auf einer 
Eltern-Kind-Station in der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, arbeitet sie oft mit 
Geschichten und Märchen. Die Patienten 
entwickeln, gestalten und spielen Ge-
schichten, in denen auch ihre biogra-
fischen Erlebnisse erzählt werden. Ge-
schichten, in denen Hindernisse über-
wunden werden, in denen getrauert und 
gelacht wird, und die einen anderen Blick 
auf die eigenen Themen werfen können. 
„Theatertherapie hat im Vergleich zu 
anderen Therapieformen andere Heran-
gehensweisen“, beschreibt Röhlig ihre 
Arbeit. „Am besten arbeiten die verschie-
denen Therapieformen miteinander. Die 
Theatertherapie kann Menschen in Be-
wegung und den Körper bringen, bietet 
einen anderen Blickwinkel, die Möglich-
keit in Rollen zu schlüpfen und Neues 
auszuprobieren. Außerdem kann Thea-
tertherapie einfach richtig Spaß machen.“ 
Von den Patientinnen und Patienten, 
die meist keine Erfahrung mit der The-
rapieform haben, erhält die 41-Jährige 
nicht selten erstaunte Rückmeldungen. 
„Auch wenn sie anfangs unsicher waren 
sind die Patienten von sich und dem, was 
sie in der Theatertherapie erlebt und sich 
getraut haben, oft überrascht und fühlen 
sich gestärkt.“ 
Röhlig sieht sich in jedem Fall mehr als 
Therapeutin denn als Theaterspielerin. 
Im therapeutischen Setting sei sie höch-
stens eine mitspielende Therapeutin, Mit-
spielerin nur dann, wenn es, zum Beispiel 
in der Einzeltherapie, nötig sei. Mit dem 
Rüstzeug aus Nürtingen steht sie nun fest 
im Berufsalltag. Rückblickend schätzt sie 
vor allem, wie die Dozenten an der HfWU 
ihre Leidenschaft für die Theatertherapie 
mit den Studierenden teilen konnten. Die 
Entscheidung für den Studiengang hat 
sie nie bereut. „Es ist großartig, so einen 
Beruf erlernen und studieren zu können.“ 

Krisenmanager Hölderlin?  
-  „Hölderlin 21! Was bedeutet Nachhal-
tigkeit bei einem Dichter?“, am Mittwoch, 
18.11.2020 Studium generale online Vor-
trag an Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) - 
NÜRTINGEN. (hfwu) „Hölderlin 21! Was 
bedeutet Nachhaltigkeit bei einem Dich-
ter?“, unter diesem Titel steht ein Vortrag 
im Rahmen des Studium generale am 18. 
November an der Hochschule für Wirt-
schaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen 
(HfWU). Hölderlin zählt zu den Klassi-
kern. Seine Wirkung geht also weit über 
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seine eigene Lebenszeit hinaus. Worin 
genau besteht diese Nachhaltigkeit und 
welche Impulse stecken im Werk des 
Dichters, die sich für die Lösung von 
heutigen Problemen fruchtbar machen 
lassen könnten? In seinem Vortrag ver-
sucht Thomas Knubben anhand der 

wechselhaften Hölderlin-Rezeption Ant-
worten auf diese Fragen zu finden. Knub-
ben ist Professor für Kulturwissenschaft 
und Kulturmanagement an der Pädago-
gischen Hochschule Ludwigsburg. Eine 
Anmeldung zu der virtuell durchgeführten 
Veranstaltung ist über die Seite des Stu-

dium generale notwendig (www.hfwu.de/
studium-generale). 
Den Einwahl-Link in die Konferenz erhal-
ten die angemeldeten Gäste rechtzeitig 
vor Veranstaltungstermin am 18. Novem-
ber, 19.30 Uhr, per E-Mail. 

Römerstraße 19 . 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-630 . Fax 07123/3688-222

Mehr Sicherheit für alle.    Dank „Tempo 30“


